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1. Amtlicher Teil

1.1. Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Neuhaus am Rennweg

Durch Rechtsvorschrift angeordnete öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen der Stadt 
Neuhaus am Rennweg werden gemäß § 27a Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) zusätzlich im 
Internet auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am Rennweg unter

www.neuhaus-am-rennweg.de
zugänglich gemacht.

Beschlüsse des Ausschusses für Kultur, 
Sport und Tourismus

Vom Ausschuss für Kultur, Sport und Tourismus 
beschlossene Drucksache:
Beschluss-Nr. 08/KST/26/07/2025 vom 27.10.2025
Die Niederschrift der 06. Sitzung des Ausschusses für Kultur, 
Sport und Tourismus, vom 18.08.2025 - öffentlicher Teil wird 
bestätigt.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 28.10.2025
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister

Beschlüsse des Stadtrates
Vom Stadtrat beschlossene Drucksachen:
Beschluss-Nr. 8/128/12/2025 vom 10.11.2025
Der Finanzplan mit Investitionsprogramm für die Jahre 2025 bis 
2029 gemäß Anlage wird beschlossen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 11.11.2025
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister
Die Anlage liegt vom 01.12.2025 bis 15.12.2025 in der Stadtver-
waltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2, 
98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7.15 
Uhr bis 15.30 Uhr, donnerstags von 7.15 Uhr bis 18.00 Uhr und 
freitags in der Zeit von 7.15 Uhr bis 11.30 Uhr zu jedermanns 
Einsichtnahme aus.
Beschluss-Nr. 8/129/12/2025 vom 10.11.2025
Die Haushaltssatzung nebst Haushaltsplan einschließlich aller 
Bestandteile und Anlagen für das Haushaltsjahr 2026 gemäß 
Anlage wird beschlossen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 11.11.2025
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister
Die Anlage liegt vom 01.12.2025 bis 15.12.2025 in der Stadtver-
waltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2, 
98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7.15 
Uhr bis 15.30 Uhr, donnerstags von 7.15 Uhr bis 18.00 Uhr und 
freitags in der Zeit von 7.15 Uhr bis 11.30 Uhr zu jedermanns 
Einsichtnahme aus.
Beschluss-Nr. 8/130/12/2025 vom 10.11.2025
Die Satzung der Stadt Neuhaus am Rennweg über die Festset-
zung der Hebesätze für Realsteuern (Hebesatzsatzung) gemäß 
Anlage wird beschlossen.

Ausgefertigt: Neuhaus am Rennweg, den 11.11.2025
Scheler Dienstsiegel
Bürgermeister
Die Anlage liegt vom 01.12.2025 bis 15.12.2025 in der Stadtver-
waltung Neuhaus am Rennweg, Zimmer 2.16, Marktstraße 2, 
98724 Neuhaus am Rennweg montags bis mittwochs von 7.15 
Uhr bis 15.30 Uhr, donnerstags von 7.15 Uhr bis 18.00 Uhr und 
freitags in der Zeit von 7.15 Uhr bis 11.30 Uhr zu jedermanns 
Einsichtnahme aus.

Einwohnerversammlung

gemäß § 15 ThürKO und § 6 der Hauptsatzung 
der Stadt Neuhaus am Rennweg

Hiermit laden wir alle Einwohnerinnen und Einwohner
zur Einwohnerversammlung

der Stadt Neuhaus am Rennweg und ihrer Ortsteile
am Dienstag, dem 09. Dezember 2025

um 18:00 Uhr, im Kulturhaus,
Eisfelder Straße 5 in Neuhaus am Rennweg

recht herzlichst ein.
Der Bürgermeister wird dort über aktuelle Planungen und 
zukünftige Vorhaben informieren, die die Stadt und ihre Orts-
teile betreffen. Weiterhin wird der Bürgermeister die Fragen 
der Einwohnerinnen und Einwohner zu aktuellen Themen 
beantworten.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.
Vorab der Einwohnerversammlung können auch konkrete 
Fragen an den Bürgermeister per E-Mail an poststelle@
neuhaus-am-rennweg.de oder persönlich sowie telefonisch 
beim Bürgerservice unter der Tel.-Nr. 03679/7902-0 einge-
reicht werden.
Neuhaus am Rennweg, den 10.11.2025
Uwe Scheler
Bürgermeister
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Auslobung von Ehrenamtspreisen der Stadt 
Neuhaus am Rennweg für das Jahr 2025

Seit dem Jahr 2024 verleiht die Stadt Neuhaus am Rennweg jedes Jahr 
auf der Grundlage eines Beschlusses des Stadtrates Ehrenamtsprei-
se an ortansässige Vereine, Wohlfahrtsverbände, Personengruppen 
oder Einzelpersonen.
Ein Ehrenamtspreis ist mit einer Geldprämie in Höhe von 150,00 Euro 
und einem einheitlichen Ehrenpräsent dotiert.
Jährlich können bis zu 10 Ehrenamtspreise verliehen werden. Eine 
wiederholte Ehrung des gleichen Preisträgers für ähnliche Verdienste 
ist frühestens nach Ablauf von fünf Jahren möglich.
Vorschläge auf Verleihung des Ehrenamtspreises können von jeder-
mann an den Bürgermeister erfolgen.
Zustimmung oder Ausschluss eines Vorschlages obliegt dem Aus-
schuss für Kultur, Sport und Tourismus im Rahmen einer Empfehlung 
an den Stadtrat.
Die Verleihung der Ehrenamtspreise erfolgt durch den Bürgermeister 
oder die Beigeordneten in der Reihenfolge ihrer Vertretungsbefugnis 
im Rahmen eines öffentlichen Empfangs, zu welchem die Preisträger 
schriftlich eingeladen werden.
Es wird hiermit um Einreichung von schriftlichen Vorschlägen mit ent-
sprechender Begründung bis zum 15. Januar 2026 gebeten an:
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg
Bürgermeister
Uwe Scheler
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Weiterhin werden die ortsansässigen Sportvereine um Mitteilung an 
dieselbe Anschrift gebeten, sofern Sportler aus Stadt und Ortsteilen 
im Jahr 2025 große sportliche Erfolge als Deutscher Meister, Europa-
meister, Weltmeister oder Olympiasieger feiern konnten.
Neuhaus am Rennweg, den 10.11.2025
Uwe Scheler
Bürgermeister
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1.2. Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Goldisthal

Durch Rechtsvorschrift angeordnete öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen der Gemein-
de Goldisthal werden gemäß § 27a Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) zusätzlich im Internet 
auf der Internetseite der Gemeinde Goldisthal unter

www.goldisthal.de
zugänglich gemacht.

1.3. Amtliche Bekanntmachungen anderer Behörden/Körperschaften

Öffentliche Bekanntmachung

der Offenlegung der Grenzfeststellung und der 
Grenzwiederherstellung von Flurstücksgrenzen
In der

Gemeinde: Neuhaus a. Rwg. Gemarkung:Scheibe
Flur: 1 Flurstück: 15/1
benachbarte
Flurstücke:

14/1, 33/11 und 73/6

wurde eine [ x ] Grenzfeststellung und eine
[ x ] Grenzwiederherstellung

nach den Bestimmungen der §§ 9 bis 14 des Thüringer Vermes-
sungs- und Geoinformationsgesetzes (ThürVermGeoG) vom 16. 
Dezember 2008 (GVBl.S. 574) in der jeweils geltenden Fassung 
durchgeführt. Über das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung 
wurde eine Grenzniederschrift aufgenommen. Diese Grenznie-
derschrift und die Dokumentation der Anhörung der Beteiligten 
sowie die dazugehörige Skizze können von den Beteiligten

vom 08.12.2025 bis zum 09.01.2026
zu den bekannten Öffnungszeiten
in den Räumen der Stadtverwaltung Neuhaus a. Rwg., Markt-
straße 2, 98724 Neuhaus a. Rwg. eingesehen werden.
Gemäß § 10 Abs. 4 ThürVermGeoG wird durch Offenlegung das 
Ergebnis der oben genannten Liegenschaftsvermessung bekannt 
gegeben. Das Ergebnis der Liegenaschaftsvermessung gilt als 
anerkannt, wenn innerhalb eines Monats nach Ablauf der Offen-
legungsfrist kein Widerspruch eingelegt wurde.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung kann inner-
halb eines Monats nach Ablauif der Offenlegungsfrist bei der 
Vermessungsstelle Dipl.-Ing. FH Hubertus Stolze, Öffentlich be-
stellter Vermessungsingenieur, Piesauer Str. 2, 98724 Neuhaus 
a. Rwg. Widerspruch eingelegt werden.
Neuhaus a. Rwg., den 11.11.2025
H. Stolze

2. Nichtamtlicher Teil

2.1. Nichtamtliche Bekanntmachungen der Stadt Neuhaus am Rennweg

Öffnungszeiten Stadtverwaltung

Die Anschrift der Neuhäuser Stadtverwaltung lautet:
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Telefon: 03679 / 7902-0
Fax: 03679 / 7902-65
E-Mail: poststelle@neuhaus-am-rennweg.de
Schaut einfach mal vorbei - auch ohne speziellen Grund.
Unser Team vom Bürgerservice ist im Foyer des Bürgerhauses 
in der Marktstraße 2 wie folgt für Euch da:

• persönlich zu den geltenden allgemeinen Öffnungszeiten
Montag bis Mittwoch � von 7.15 Uhr bis 15.30 Uhr

Donnerstag � von 7.15 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag � von 7.15 Uhr bis 11.30 Uhr

• telefonisch unter der zentralen Einwahl 03679/7902-0, 
ebenfalls zu den genannten Zeiten, außerhalb der Öff-
nungszeiten sprechen Sie uns bitte eine Voicemail auf den 
Anrufbeantworter

• per Mail an buergerservice@neuhaus-am-rennweg.de

Für die einzelnen Ämter nutzt bitte gerne wie bisher die Mög-
lichkeit einer vorherigen persönlichen Terminvereinbarung über 
den Bürgerservice.
Euer Bürgermeister
Uwe Scheler

Revierleitersprechstunde im Revier Piesau, Thüringer Forstamt Neuhaus
Sehr geehrte Damen und Herren,
seit dem 01.09.2023 habe ich, Frau Ivonne Schwarz, die Leitung 
vom Revier Piesau übernommen.
Sie erreichen mich über die Telefonnummer 0172/3480281.
Aktuell findet, bis auf Weiteres, keine Revierleitersprechstunde 
statt.

Bei Fragen rund um Ihren Waldbesitz und zur Vergabe von Brenn-
holzscheinen bitte ich um eine vorherige telefonische Termin-
vereinbarung.
Mit freundlichen Grüßen
Ivonne Schwarz
Revierleiterin
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Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Der Wertstoffhof im Bauhof, Kirchweg 2, 98724 Neuhaus 
am Rennweg ist wie folgt geöffnet:

donnerstags 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Die Grünschnittannahme ist für 

das Jahr 2025 beendet.
Möglich ist die Abgabe von Altglas, Altpapier, Leichtver-
packungen (gelber Sack), Elektroschrott, Batterien und 
Haushaltsschrott ausschließlich für private Haushalte. Ge-
werbetreibende haben die Entsorgung eigenständig zu or-
ganisieren.
Die für den Elektroschrott vorgesehenen Behältnisse werden 
von der VISTA electronic GmbH Sonneberg bereitgestellt 
und abgeholt.
Zum Verständnis - hier die Definition zu den einzelnen 
Schrottarten.
Zum Haushaltsschrott gehören:
Aluminiumgeschirr, Backbleche, Bratpfannen, Bratwur-
stroste, Bügelbretter, Eimer, Fahrräder, Gartenmöbel aus 
Metall, Gussöfen, Metallregale, Kochtöpfe, Wäscheständer, 
Sport- und Spielgeräte aus Metall, Schubkarren und weitere 
Haushaltsgegenstände aus Metall
Zum Elektroschrott bzw. Elektronikschrott gehören:
Elektro- und Elektronikaltgeräte, wie Kühlschrank, Gefrier-
schrank, Waschmaschine, Trockner, Elektroherd, Geschirr-
spüler, Mikrowellengerät, Staubsauger, Nähmaschine, Ra-
senmäher, Notebook, Computer, Monitor, Lampen, Drucker, 
Kopierer, Telefon, Faxgerät, Modem, Fernseher, Radio, DVD-
Player, Videorekorder und elektrische Musikinstrumente
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass kein sons-
tiger Sperrmüll oder Schrott im Wertstoffhof entsorgt wer-
den darf. Eine solche unrechtmäßige Ablagerung wird beim 
Landratsamt Sonneberg zur Anzeige gebracht und mit emp-
findlichen Geldbußen geahndet.

Nächste öffentliche Sitzungen des 
Stadtrates und der Ausschüsse

Haupt- und Finanzausschuss 24.11.2025
Stadtrat 08.12.2025

Die Sitzungen beginnen regelmäßig um 17.00 Uhr im Saal des 
Bürgerhauses, Marktstraße 2, 98724 Neuhaus am Rennweg.
Zu möglicherweise abweichendem Beginn und/oder Sitzungsort 
informieren Sie sich bitte in der Tagespresse oder im Ratsin-
formationsdienst auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am 
Rennweg unter:
https://www.neuhaus-am-rennweg.de/seite/433218/ratsin-
formationsdienst.html#/councilservice
Dort finden Sie auch die Tagesordnung und Beschlussvorlagen, 
die im öffentlichen Teil der jeweiligen Sitzung zur Beratung durch 
Stadtrat oder Ausschüsse anstehen.

Informationen zum Winterdienst in der 
Stadt und in den Ortsteilen
Die Stadt Neuhaus am Rennweg hat Verträge über die Win-
terdienstleistungen auf Gemeindestraßen in den Ortsteilen 
Steinheid und Piesau mit der Firma Pechtold, in den Ortsteilen 
Siegmundsburg, Scheibe-Alsbach und Limbach mit der Firma 
Bummi aus Scheibe-Alsbach und im Ortsteil Lichte mit der Firma 
Die Greiner´s aus Lauscha abgeschlossen.
Im Stadtgebiet Neuhaus am Rennweg wird der städtische Bau-
hof die Winterdienstleistungen auf den Gemeindestraßen selbst 
erbringen.
Bezüglich der Winterdienstleistungen entlang der Ortsdurchfahr-
ten der Bundes- und Landesstraßen sind folgende Unternehmen 
vertraglich gebunden worden:

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister
Steinheid, Limbach, Neumannsgrund
im Vereinsgebäude Steinheid, Markt 7,
jeweils 1. und 3. Dienstag im Monat
von 17.30 bis 19.00 Uhr
Scheibe-Alsbach
im Gemeinde- und Vereinshaus Scheibe-Alsbach, Am Rußtiegel 
1,
jeweils 1. und 3. Mittwoch im Monat
von 19.00 bis 20.00 Uhr
Siegmundsburg
im Feuerwehrgerätehaus Siegmundsburg, Hiftenberg 7,
jeweils 1. und 3. Donnerstag im Monat
von 16.00 bis 17.00 Uhr
Lichte
im Gemeinde- und Vereinshaus Lichte, Saalfelder Straße 4,
jeweils 2. Donnerstag im Monat
jeweils von 17.30 bis 19.00 Uhr
Piesau
im Gemeinde- und Vereinshaus Piesau, Straße des Friedens 17,
jeweils 1. und 3. Dienstag im Monat
von 17.00 bis 18.30 Uhr
Polizeiinspektion Sonneberg 
Kontaktbereichsdienst  
Neuhaus am Rennweg 
 
Ansprechpartner:   Polizeihauptmeisterin Jeuth 
        Polizeihauptmeisterin Schönheit     
        Polizeihauptmeister Knoblauch 
        Polizeihauptmeister Weber 
 
Erreichbarkeiten:   03679-7902260 
        03675-875-0 (PI Sonneberg) 
        110 (in Notfällen)  
 
Sprechzeiten:    Dienstag  08:00 Uhr – 10:00 Uhr  
        Donnerstag 08:00 Uhr – 10:00 Uhr 
        Donnerstag 15:00 Uhr – 18:00 Uhr  
 
Sollten Sie den Kontaktbereichsbeamten nicht erreichen können, melden 
Sie sich bitte bei der PI Sonneberg.  
 

Schiedsstelle der Stadt Neuhaus am 
Rennweg
Die Anschrift und der Sitz der Schiedsstelle lauten:
Schiedsstelle der Stadt Neuhaus am Rennweg
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Der Schriftverkehr mit den Schiedspersonen ist nur unter dieser 
Anschrift zu führen.
Die Sprechzeiten der Schiedsstelle finden
jeden ersten Montag im Monat von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
im Bürgerhaus der Stadt Neuhaus am Rennweg,
Marktstraße 2, Zimmer 1.21,
in 98724 Neuhaus am Rennweg
statt.
Die nächsten Termine sind:
Montag, 01.12.2025
Montag, 05.01.2026
Die Schiedsstelle ist telefonisch erreichbar über die Zentrale der 
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg unter 03679/7902-0. Sie 
werden von dort weitervermittelt.
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allem auch die Räumfahrzeuge möglichst wenig beeinträchtigt 
werden.

Die Abflussrinnen müssen bei Tauwetter von Schnee freigehalten 
werden.

Die in den vorstehenden Absätzen festgelegten Verpflichtungen 
gelten für die Zeit von werktags 07.00 bis 19.00 Uhr, sonn- und 
feiertags 09.00 bis 19.00 Uhr. Treten die Voraussetzungen erst 
nach 19.00 Uhr ein, sind die Arbeiten mit Beginn des Winter-
dienstes des darauffolgenden Tages vorzunehmen. Sie sind bei 
Schneefall jeweils unverzüglich durchzuführen.

Bei Schnee- und Eisglätte haben die Eigentümer, Erbbauberech-
tigten, Wohnungseigentümer oder Nießbraucher die Gehwege, 
die Zugänge zu Überwegen, die Zugänge zur Fahrbahn und zum 
Grundstückseingang derart und so rechtzeitig zu bestreuen, 
dass Gefahren nach allgemeiner Erfahrung nicht entstehen kön-
nen. Bei Straßen mit einseitigem Gehweg findet für die Beseiti-
gung von Schnee- und Eisglätte die Regelung für die Räumung 
Anwendung.

Bei Schneeglätte braucht nur die zu räumende Fläche abge-
stumpft zu werden.

Als Streumaterial sind vor allem Sand, Splitt und ähnliches ab-
stumpfendes Material zu verwenden. Salz darf nur in geringen 
Mengen zur Beseitigung festgetretener Eis- und Schneerück-
stände verwendet werden. Die Rückstände müssen nach ihrem 
Auftauen sofort beseitigt werden.

Beim Abstumpfen und Beseitigen von Eisglätte dürfen nur solche 
Hilfsmittel verwendet werden, die die Straßen nicht beschädigen.

Befreiung von der Schneeräumung der Gehwege
Um die Verkehrsflächen länger in der für den Verkehr notwen-
digen Breite zu halten und kostenintensive Schneeabfuhren zu 
verhindern/zu reduzieren, sind in den folgenden Straßen des 
Stadtgebietes die Anlieger von der Räumpflicht der Gehsteige 
befreit:

- Apelsbergstraße,
- Mantelstraße,
- August-Bebel-Straße,
- Karl-Liebknecht-Straße,
- Rosa-Luxemburg-Straße,
- Clara-Zetkin-Straße,
- Neue Straße,
- Engelbert-Schoner-Straße
- Wulststraße,
- Schöne Aussicht,
- Thomas-Mann-Straße
- Sonneberger Straße im Bereich von der Rennsteigstraße 

bis zur Bahnhofstraße;
im Ortsteil Lichte:
- Geiersthaler Straße

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Streu-
pflicht der Grundstückseigentümer bestehen bleibt und sich 
auf den Fahrbahnrand vor dem betreffenden Grundstück 
verlagert.

Bei Problemen oder Hinweisen wenden Sie sich bitte zu den 
Dienstzeiten der Stadtverwaltung ausschließlich an den städti-
schen Bauhof, unter dessen Regie alle Winterdienstleistungen 
mit allen beauftragen Firmen koordiniert werden.

Bauhof Neuhaus am Rennweg, Telefon-Nr. 03679/7902-54

Uwe Scheler
Bürgermeister

Ortsdurchfahrt B 281 Neuhaus am Rennweg und Ortsdurch-
fahrt Landesstraße L1145 Neuhaus am Rennweg (Sonneber-
ger Straße und Bahnhofstraße) - Firma TSI;
Ortsdurchfahrt Landesstraße 1148 Ortsteil Steinheid Firma 
Pechtold in Ergänzung des bestehenden Vertrages für die 
Gemeindestraßen im Ortsteil Steinheid;
Ortsdurchfahrt B 281 Ortsteil Steinheid und Ortsteil Sieg-
mundsburg sowie Ortsdurchfahrt Landesstraße 1112 Orts-
teil Scheibe-Alsbach und Ortsteil Neumannsgrund - Firma 
TSI;
Ortsdurchfahrt B 281 Ortsteil Lichte sowie Ortsdurchfahrt 
Landesstraße L1152 Ortsteil Lichte und Ortsteil Piesau - 
Firma TSI;
Ortsdurchfahrt Kreisstraße K179 Ortsteil Piesau - Firma 
Pechtold;
Winterdienst wird ausgeführt:

Montag bis Freitag 03.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 05.00 Uhr bis 22.00 Uhr

In der Zeit von 22.00 Uhr bis 3.00 Uhr bzw. 5.00 Uhr findet kein 
Winterdienst statt.
Hinweis zur Räumpflicht
Neben der allgemeinen Straßenreinigungspflicht haben die 
Eigentümer, Erbbauberechtigten, Wohnungseigentümer oder 
Nießbraucher bei Schneefall die Gehwege und Zugänge zu 
Überwegen vor ihren Grundstücken in einer solchen Breite von 
Schnee zu räumen, dass der Verkehr nicht mehr als unvermeid-
bar beeinträchtigt wird.
Soweit in Fußgängerzonen (Zeichen 242 StVO) und in verkehrs-
beruhigten Bereichen (Zeichen 325 StVO) Gehwege nicht vor-
handen sind, gilt als Gehweg ein Streifen von 1,5 m Breite entlang 
der Grundstücksgrenze.
Bei Straßen mit einseitigem Gehweg sind sowohl die Eigentümer 
oder Besitzer der auf der Gehwegseite befindlichen Grundstücke 
als auch die Eigentümer oder Besitzer, der auf der gegenüberlie-
genden Straßenseite befindlichen Grundstücke zum Winterdienst 
auf diesem Gehweg verpflichtet. In Jahren mit gerader Endzif
fer sind die Eigentümer oder Besitzer der auf der Gehwegseite 
befindlichen Grundstücke, in Jahren mit ungerader Endziffer 
die Eigentümer oder Besitzer, der auf der gegenüberliegenden 
Straßenseite befindlichen Grundstücke verpflichtet.
Mündet in Straßen mit einseitigem Gehweg auf der dem Gehweg 
gegenüberliegenden Seite eine Straße ein, so sind die Eigen-
tümer oder Besitzer der Eckgrundstücke verpflichtet, zusätz-
lich zu der vorstehend festgelegten Gehwegfläche auch den 
Teil des Gehweges von Schnee zu räumen, der gegenüber der 
einmündenden Straße liegt, und zwar jeweils bis zur gedachten 
Verlängerung der Achse der einmündenden Straße.
Die von Schnee geräumten Flächen vor den Grundstücken müs-
sen so aufeinander gestimmt sein, dass eine durchgehende be-
nutzbare Gehwegfläche gewährleistet ist. Der später Räumende 
muss sich insoweit an die schon bestehende Gehwegrichtung 
vor den Nachbargrundstücken bzw. Überwegrichtung vom ge-
genüberliegenden Grundstück anpassen.
Für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn und zum 
Grundstückseingang in einer Breite von mindestens 1,5 Meter 
zu räumen.
Festgetretener oder auftauender Schnee ist ebenfalls - soweit 
möglich und zumutbar - zu lösen und abzulagern.
Soweit den Eigentümer, Erbbauberechtigten, Wohnungseigen-
tümer oder Nießbraucher die Ablagerung des zu beseitigenden 
Schnees und der Eisstücke auf Flächen außerhalb des Verkehrs-
raumes nicht zugemutet werden kann, darf der Schnee auf Ver-
kehrsflächen nur so abgelagert werden, dass der Verkehr und vor 
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Am 3.11. fand wieder der monatliche Treff nur für Mädchen „Only 
for Girls!“ statt. Dieses Mal im Clubraum der Schwimmhalle Neu-
haus, sodass auch alle anderen Jugend-Hood Besucher nicht 
vor verschlossenen Türen stehen mussten.

Mit dem Basteln verschiedener 
Dekorationen aus nicht mehr 
benötigten Einmachgläsern, 
fühlten wir uns schon ein ganz 
klein wenig in die gemütliche 
Vorweihnachtszeit hineinver-
setzt.

Es sind alle Mädels herzlich eingeladen, zum nächsten weih-
nachtlichen Treff am Montag, den 1. Dezember 2025 in den 
Clubraum der Schwimmhalle zu kommen. Geplant sind leckere 
selbstgemachte Waffeln und kreatives Gestalten und Basteln von 
Weihnachtsgeschenken. Bringt gerne auch eure eigenen Ideen 
und Wünsche mit. Wir freuen uns!
Zum Jahresabschluss steht nun noch unsere Weihnachtsfeier 
am 22.12.2025 an, zu der natürlich alle Jugendlichen herzlich 
eingeladen sind. Bei leckerem Gebäck und alkoholfreiem Punsch 
lassen wir das Jugendclubjahr ausklingen. In den Weihnachts-
ferien ist die Jugend-Hood geschlossen. Im neuen Jahr öffnen 
wir wieder ab 5. Januar 2026.

Adresse & Kontakt:
Herrnhäuser Jugend-Hood (Rennsteigsporthalle)
Sebastian-Kneipp-Str. 4
98724 Neuhaus am Rennweg

Neues aus dem Bereich der Kinder- und 
Jugendarbeit in unserem Stadtgebiet

Offene Kinder- und Jugendarbeit

Jugendclub Neuhaus
Seit 20.10.2025 hat die Herrnhäuser Jugend-Hood neue Öff-
nungszeiten und wir bieten ab jetzt von 13:00 - 14:00 Uhr eine 
betreute Hausaufgabenstunde für Schülerinnen und Schüler ab 
der 5. Klasse an. Hier können auch Gruppenarbeiten oder Refe-
rate vorbereitet oder einfach gemeinsam mit anderen für Tests 
gelernt werden. Das Angebot ist kostenlos.
Von 14:00 - 19:00 Uhr öffnet der Treff für alle.
Zur Halloween Schaumparty in der Schwimmhalle betreuten, 
wie auch schon im letzten Jahr, einige der Jugendlichen den 
Imbissstand der Herrnhäuser Jugend-Hood und bereiteten sou-
verän leckere Pommes zu und verkauften diese. Für die Mithilfe 
durften sie auch selbst gratis in den Pool springen.
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Als AGATHE-Beraterin bin ich Ihre Ansprechpartnerin, für alle 
Fragen, die der Alltag als älterer Mensch mit sich bringt. Die 
Beratungen sind kostenfrei und unverbindlich! Das Angebot 
richtete sich an alleinlebende Seniorinnen und Senioren ab 65 
Jahren und bietet die Möglichkeit, verschiedene Themen wie 
Gesundheit, Vorsorge, Finanzen, Wohnen, Krisen, Einsamkeit 
und sonstige Themen und Fragen die das Älterwerden mit sich 
bringt, vertraulich anzusprechen. Ebenso erhalten Sie Unter-
stützung bei Fragen im Umgang mit dem Handy, Smart-
phone oder Tablet.
Die Gespräche können am Telefon, im häuslichen Umfeld oder 
in der Sprechstunde stattfinden.
Für Terminvereinbarungen und sonstigen Fragen oder Anliegen 
können Sie sich gerne unter 03675-871 331 an mich wenden.

Daniel Ebert
Telefon: (03679) 7902-360
E-Mail: daniel.ebert@neuhaus-am-rennweg.de
Sue Bähring
Telefon: (03679) 7902-73
E-Mail: sue.baehring@neuhaus-am-rennweg.de
Veranstaltungen
November/Dezember 2025 - Workshop „Logo to go“ (genauer 
Termin wird noch bekannt gegeben)
01.12.2025 - Girls Day „Only for Girls!“ im Clubraum der 
Schwimmhalle Neuhaus
22.12.2025 - Weihnachtsfeier in der Herrnhäuser Jugend-Hood
Jugendclub Piesau

Die Stadt Neuhaus am Rennweg ist Teil der Thüringer Familien-
App und wir freuen uns, unsere Bürgerinnen und Bürger über 
dieses Medium barrierefrei und direkt informieren zu können!
Ihr habt eine Veranstaltung oder ähnliches zu bewerben, welche 
sich an Kinder, Jugendliche oder Familien richtet?
Dann meldet euch gerne bei unserer Mitarbeiterin der Offenen Kinder- 
und Jugendarbeit, Frau Bähring, unter der Telefonnummer 03679/7902-
73 oder per E-Mail an sue.baehring@neuhaus-am-rennweg.de.
Gerne bewerben wir eure Flyer oder Ähnliches auch in unse-
rem Stadtkurier und auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am 
Rennweg unter www.neuhaus-am-rennweg.de!

AGATHE - älter werden in der Gemeinschaft
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Wann | Was | Wo
Wann Uhrzeit Was Wo

28.11.2025 1800 Uhr Lichterfest Marktplatz - Neuhaus

29.11.2025 Glühweinparty Marktplatz - Lichte

29.11.2025 1700 Uhr Budenzauber Bürgerhaus - Neuhaus

30.11.2025 1700 Uhr Budenzauber Bürgerhaus - Neuhaus

30.11.2025 1600 Uhr Weihnachtlicher Überraschungsaufguss in der Sauna Schwimmhalle am Rennsteig -
Neuhaus

30.11.2025
- 14.12.2025

Schwimmen um die Weihnachtgans Schwimmhalle am Rennsteig -
Neuhaus

04.12.2025 1700 Uhr Budenzauber Bürgerhaus - Neuhaus

05.12.2025 1700 Uhr Budenzauber Bürgerhaus - Neuhaus

06.12.2025 1700 Uhr Budenzauber Bürgerhaus - Neuhaus

06.12.2025 1400 - 1700 Uhr Badespaß mit dem Nikolaus Schwimmhalle am Rennsteig -
Neuhaus

06.12.2025 1500 Uhr Dorfweihnacht Am Rußtiegel - Scheibe-Alsbach

06.12.2025 1400 Uhr Piesauer Weihnacht Gemeindehaus - Piesau

07.12.2025 1700 Uhr Budenzauber Bürgerhaus - Neuhaus

07.12.2025 Kleine Dorfweihnacht Feuerwehr - Siegmundsburg

07.12.2025 1600 Uhr Weihnachtlicher Überraschungsaufguss in der Sauna Schwimmhalle am Rennsteig -
Neuhaus

09.12.2025
- 11.12.2025

Weihnachtskonzert Festhalle - Steinheid

11.12.2025 1700 Uhr Budenzauber Bürgerhaus - Neuhaus

12.12.2025 1700 Uhr Budenzauber Bürgerhaus - Neuhaus

13.12.2025 ab 1300 Uhr Bergweihnacht Marktplatz - Neuhaus

13.12.2025 2000 Uhr Cornamusa Kulturhaus - Neuhaus

13.12.2025 1430 Uhr Strolchenweihnacht Festhalle - Steinheid

14.12.2025 ab 1300 Uhr Bergweihnacht Marktplatz - Neuhaus

14.12.2025 1800 Uhr Cornamusa Kulturhaus - Neuhaus

14.12.2025 1600 Uhr Weihnachtlicher Überraschungsaufguss in der Sauna Schwimmhalle am Rennsteig -
Neuhaus

18.12.2025 1400 Uhr Seniorenweihnachtsfeier Kulturhaus - Neuhaus

19.12.2025 1700 Uhr Budenzauber Bürgerhaus - Neuhaus

20.12.2025 1700 Uhr Budenzauber Bürgerhaus - Neuhaus

20.12.2025 1400 Uhr Lichterglanz & Klangwelten Elisabethkirche - Lichte

21.12.2025 1700 Uhr Budenzauber Bürgerhaus - Neuhaus

21.12.2025 1400 Uhr Kinderanimation mit Überraschung vom 
Weihnachtsengel

Schwimmhalle am Rennsteig -
Neuhaus

21.12.2025 1600 Uhr Weihnachtlicher Überraschungsaufguss in der Sauna Schwimmhalle am Rennsteig -
Neuhaus

25.12.2025 2100 Uhr Weihnachtsspektakel Kulturhaus - Neuhaus

30.12.2025 1700 Uhr Fackelwanderung Bergwachtstützpunkt am Apelsberg - 
Neuhaus

Redaktionsschluss 12.11.25
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am Bürgerhaus
Termine:

Samstag 29. November 17:00 Uhr

Sonntag 30. November 17:00 Uhr

Donnerstag 04. Dezember 17:00 Uhr

Freitag 05. Dezember 17:00 Uhr

Samstag 06. Dezember 17:00 Uhr

Sonntag 07. Dezember 17:00 Uhr

Donnerstag 11. Dezember 17:00 Uhr

Freitag 12. Dezember 17:00 Uhr

Freitag 19. Dezember 17:00 Uhr

Samstag 20. Dezember 17:00 Uhr

Sonntag 21. Dezember 17:00 Uhr
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AUFRUF- Unterstützung des 

Weihnachtsmannes 
 
Der Weihnachtsmann 

benötigt für die diesjährige Bergweihnacht in 
Neuhaus am Rennweg, für den 13.12. und 
14.12.2025 noch Unterstützung von kleinen 
Gehilfen. 

 

Wenn Ihr Interesse daran habt den 
Weihnachtsmann bei der Bergweihnacht zu 

unterstützen und im Alter von 6-9 Jahren seid, dann meldet euch 
bitte bis zum 05.12.2025 in der Stadtverwaltung Neuhaus am 
Rennweg, bei Frau Winter unter der Tel.-Nr.: 03679/790241 oder 
unter 

sandra.winter@neuhaus-am-rennweg.de 

 

Wir freuen uns auf Eure Rückmeldungen!  

  



Stadtkurier Neuhaus	 - 15 -� Nr. 11/2025

04.10.1961
Bei den Kreismeisterschaften im Feuerwehrkampfsport konnte 
die Pionier Löschgruppe Siegmundsburg einen zweiten und zwei 
vierte Plätze belegen. Für ihren zweiten Platz wurde ein Pokal 
überreicht.
21.10.1961
Auf der Jahresabschlussfeier des Volkschores wurde der San-
gesfreund Reinhard Lehmann für 60jährige aktive Mitwirkung 
im Chorwesen geehrt.
15.02.1962
Zusätzlich zu den vorhandenen Brotsorten wird ab heute ein 
neues, hochwertiges Mischbrot mit einem höheren Anteil von 
Weizenmehl in den Handel gebracht. Die neue Brotsorte wird 
gegenüber dem üblichen Mischbrot, das mit einer Zusammen-
setzung von 15 % Weizenmehl und 85 % Roggenmehl gebacken 
wird, in einer Zusammensetzung von 40 % Weizenmehl und 60 
% Roggenmehl hergestellt. Der Verkaufspreis liegt 10 Pfg. je kg 
über dem Preis des bisherigen Brotes.
In einer Gerichtsverhandlung im Januar 1962 wurde dem Bür-
ger Kuno Bechmann ein öffentlicher Tadel wegen Fahrens unter 
Alkoholeinwirkung ausgesprochen.
27.03.1962
In einer Verhandlung am oben genannten Tag wird der Gastwirt 
Erwin Müller wegen Unterschlagung von FDGB Betten Geldern 
zu 10 Monaten Gefängnis verurteilt.
Da Fleisch und Wurst in unserer Republik knapp wurde, sind 
durch die Behörden Kundenkarten ausgegeben worden. Diese 
berechtigten nur zum Einkauf in der Verkaufsstelle, wo man als 
Kunde registriert wurde.
Der ABV des Ortes, der Hauptwachtmeister Bätz wird aufgrund 
von moralischen Verfehlungen durch den Gen. Ltn. d. VP Rein-
hard Lutter aus Limbach abgelöst und wird somit der 5. ABV in 
Siegmundsburg.
Die Anschlussleitung zur Wasserversorgung der Limbacher 
Wohnhäuser Scheler, Lutter und Zetzmann wird gegraben und 
an die Siegmundsburger Wasserleitung angeschlossen.
Abschrift
Singt das Lied des Sozialismus - Urkunde - Der Volkschor Sieg-
mundsburg - Gemischter Chor - hat im Fachgebiet Chor an dem 
Bezirks Sängertreffen in Steinheid in der Leistungsstufe 3 teil-
genommen und das Prädikat - sehr gut - erhalten. Steinheid, 
Pfingsten 1962 - gez. Bernhardt - gez. Wamsler.
Juli 1962
In Zusammenarbeit mit dem Tierzuchtinstitut Klausberg ent-
steht in der LPG Karl Marx Steinheid - Limbach, vormals Sieg-
mundsburg, ein Musterbeispiel der Weidewirtschaft, das bereits 
fruchtbare Ergebnisse zeigt. Der Stalldurchschnitt der auf die 
Weide geführten Tiere beträgt täglich 9,5 bis 10 Liter Milch. Mit 
diesem Ergebnis gehört die LPG mit zu den führenden Milch-
produzenten im Kreis.
15.08.1962 10 Jahre “Freies Wort”
Vor 10 Jahren kam unsere Tageszeitung zum ersten Mal in un-
sere Hand.
Die Gesichter unserer Zeitungen nach 1945 bis jetzt.

31.12.1962
An diesem Tag fallen das Ehepaar Anna und Otto Morgenroth ei-
nem Unglücksfall zum Opfer, indem sie sich mit Gas vergifteten. 
Ein Wassertopf auf dem Gaskocher kochte über und löschte die 
Gasflamme. Da beide eingeschlafen waren, merkten beide nichts 
von dem ausströmenden Gas. Als Otto durch den Sauerstoff-
mangel zu sich kam, war es bereits zu spät. Erst am 02.01.1963 
wurden die Toten durch die Bürgerin Wally Kümpel, welche ihnen 

Chronik Siegmundsburg

Auszüge aus den Aufzeichnungen des Chronisten 
Gustav Töpfer

“In der Chronik 1961 - 1963 geblättert”
Siegmundsburger Kirmes 1961

Kirmesgesellschaft: Günter Bechmann Gießerträger
Gustav Töpfer
Heinz Blaner
Rolf Kirchner
Eckardt Matthäi
Hans Gollhardt

Veranstalter: FDJ Dorfgruppe - FDJ Aktiv der FFw

15.07.1961 19.00 Uhr Tanz mit den “Rennsteigspatzen”
16.07.1961 8.00 Uhr Ständchen durch das Dorf mit der Ka-

pelle Schramm
14.00 Uhr Tanz mit den Rennsteigspatzen im Saale 

Rosenbaum
15.00 Uhr Kirmesspruch durch G. Töpfer
19.00 Uhr Kirmestanz mit d. Rennsteigspatzen
22.00 Uhr Aufführung der “Kirmes Drehorgel” unter 

Leitung von Franz LIndner
24.00 Uhr Begräbnis mit Pfarrer Franz Lindner

03.10.1961
Zur Sicherung des Friedens und zum Schutz des Lebens der 
Bürger an der Staatsgrenze West wurde deshalb für eine Anzahl 
Bürger, die bisher in der 5 km Sperrzone wohnhaft waren, ein 
Wechsel des Wohnortes vorgenommen. Auch die ehemalige 
Siegmundsburgerin Marianne, geb. Hirsch, wurde mit ihrem 
Mann von Gräfenthal nach Mecklenburg ausgesiedelt.
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ACHTUNG:
DIE STADTBIBLIOTHEK NEUHAUS AM RENNWEG

HAT IN DER MARKTSTRASSE 3
NUR NOCH BIS ZUM 28.11.2025 GEÖFFNET.

DIE WIEDERERÖFFNUNG ER-
FOLGT IM FRÜHJAHR 2026

IN DER SPARKASSENFILIALE,
SONNEBERGER STRASSE 1!

Informationen bezüglich der Ausleihe während der Schließ-
zeit:
Da wir uns ab Dezember 2025 für den Umzug vorbereiten, ist 
die Stadtbibliothek vorübergehend geschlossen. Wir freuen uns 
schon jetzt, Sie im kommenden Frühjahr zur Neueröffnung in 
den Räumen der Sparkassenfiliale in Neuhaus am Rennweg 
begrüßen zu dürfen. Damit Sie während der Schließzeit nicht 
auf Ihre Lieblingslektüre verzichten müssen, haben wir einige 
Alternativen vorbereitet:

1. Sie können sich über die Onleihe Literatur ausleihen. Sie 
gelangen über www.onleihe.de an das digitale Medienange-
bot. Für die Anmeldung bei der Onleihe-Bibliothek / Thue-
bibnet benötigen Sie die Ausweisnummer (z.B. 00024638) 
auf der Rückseite Ihres Bibliotheksausweises. Nach dem 
Einloggen mit den persönlichen Daten (das Passwort be-
steht aus Ihrem Geburtsdatum im Format TT.MM.JJJ) kann 
nun einfach und unkompliziert ein Medium heruntergeladen 
werden. Das Medium kann nicht nur auf dem Computer ge-
nutzt werden, sondern auch auf dem Tablet, eBook-Reader 
und Co…. Jedes ausgeliehene Medium kann man für 21 
Tage nutzen. Wenn die Ausleihzeit abgelaufen ist, ist das 
Medium automatisch „zurückgegeben“ und nicht weiter 
nutzbar. Da die Rückgabe automatisch erfolgt, gibt es keine 
Mahngebühren. Natürlich können Sie das Medium dann 
erneut ausleihen.

2. Sie können aber auch unseren Medien-Kurier-Service 
nutzen. Dieser beliefert Sie mit der gewünschten Literatur.

3. Alternativ rufen Sie gern unter der Nummer 03679/790275 
an und bestellen die von Ihnen gewünschten Bücher. Diese 
werden dann in der Bürgerbox am Bürgerhaus oder aber 
im Foyer für Sie bereitgelegt.

Eine Rückgabe der Bücher ist jederzeit zu den Öffnungszeiten 
des Bürgerhauses möglich.

Empfehlungen für Erwachsene
Julia Dibbern: Unter Wasser ist es still

Nach fast zwanzig Jahren kehrt Maira zurück 
in den Ort ihrer Kindheit. Sie will nur eins: ihr 
Elternhaus ausräumen, das seit dem Tod ihrer 
Mutter leer steht, und es so schnell wie möglich 
an einen Investor verkaufen.
Stück für Stück bereitet Maira das Haus für den 
geplanten Abriss vor und unausweislich kehren 
die Erinnerungen zurück - die Tage am Wasser 
mit ihren besten Freundinnen, die magischen 

Begegnungen mit der Natur der Ostsseeküste, die schwere 
Krankheit und der Verlust ihrer Mutter. Und eine alte Frage will 
endlich eine Antwort finden: Was ist damals während Mairas 
letzten Tagen auf dem Darß wirklich geschehen?
Edgar Selge: Hast du uns endlich gefunden

Eine Kindheit um 1960. Ein bürgerlicher Haus-
halt, in dem viel Musik gemacht wird. Der Vater 
ist Gefängnisdirektor. Der Krieg ist noch nicht 
lange her, und die Eltern versuchen, durch Hin-
gabe an klassische Musik und Literatur nach-
zuholen, was sie ihre verlorenen Jahre nennen.
Doch überall spürt der Junge Risse. Gebannt 
verfolgt er die politischen Auseinandersetzun-
gen, die seine älteren Brüder mit Vater und Mut-

ter am Esstisch führen. Aber er bleibt Zuschauer. Immer häufiger 
flüchtet er sich in die Welt der Phantasie. Dieses Kind erzählt uns 
sein Leben und entdeckt dabei den eigenen Blick auf die Welt.

ein gesundes neues Jahr wünschen wollte, gemeinsam mit dem 
Bürgermeister aufgefunden. Da keine Erben in der DDR vorhan-
den waren, welche das Wohnhaus übernehmen könnten, wurde 
es von der Familie Klaus Dorst aufgekauft.
19.01.1963
In der Nacht vom 19. zum 20.01.1963 brach ein Schadenfeuer im 
Wohnhaus Reinhard Lehmann aus. Den Flammen fielen inner-
halb kurzer Zeit ein Wohnhaus, eine Scheune und eine Tischler-
werkstatt zum Opfer. Der Gesamtschaden beläuft sich auf 70 000 
Mark. Wie kam es zum Ausbruch dieses Brandes? Seit Jahren 
beherbergt der Bürger Lehmann FDGB Urlauber. In diesen Tagen 
war der Starkstrommonteur Dieter Kurze aus Berlin im Hause des 
Lehmanns untergebracht. In der angeführten Nacht kam Kurze 
mit seinem Freund gegen 1.00 Uhr in die Unterkunft. Während 
seiner Abwesenheit war das Feuer ausgegangen. “Es ist die 
letzte Nacht, die wir in Siegmundsburg verbringen”, sagte er zu 
seinem Freund, “wir werden im Zimmer noch etwas heizen”. Sein 
Freund holte Holz und Kohlen, er selbst hatte die Absicht, den 
Ofen in Ordnung zu bringen. Der Aschekasten war voll, und ohne 
zu bedenken, dass sich darin noch Glut Rückstände befinden 
könnten, öffnete er ein Fenster und schüttete die Asche ins Freie. 
Der Wind trieb die Asche gegen das Haus und ließ sie hell auf-
leuchten. Kurze vertraute aber darauf, dass bei diesen Schnee-
verhältnissen nichts passieren könne. Sein Freund wandte sich 
besorgt ein, “Hoffentlich ist nichts passiert”. Beide heizten den 
Ofen neu an. Wenig später hörten sie ein Rauschen. Sie öffneten 
das Fenster und stellten fest, dass bereits im 1. Stockwerk des 
Hauses Feuer ausgebrochen war und helle Flammen aufloder-
ten. Die Wehren von Siegmundsburg, Steinheid und Neuhaus 
konnten das Feuer nur noch auf den Brandherd beschränken. 
Die Löscharbeiten waren dadurch erschwert, dass nur wenig 
Wasser aus dem Wasserleitungsnetz des Ortes genommen wer-
den konnte. Das Wohnhaus von Lehmann wurde im Jahre 1737 
errichtet. Die Familie Lehmann wurde im Wohnhaus des Bürgers 
Fritz Zeitler untergebracht. Da der Brand sehr schnell um sich 
griff, konnte nur sehr wenig Inventar gerettet werden.
In der Zeit vom 22. bis 24.04.1963 wird die 2. Aktion der Schluck-
impfung gegen die übertragbare Kinderlähmung im Kreis Neu-
haus durchgeführt. Diese Impfung wurde durch die Landambu-
lanz durchgeführt. Die Schluckimpfung galt für die Jahrgänge 
1961 und 1962.
Mit Beginn des Frühjahrs 1963 werden im Kreis Neuhaus/Rwg. 
Signaltürme aufgebaut. Neben den Bleßturm wird ein Signalturm 
durch die PGH Bau Rennsteig Steinheid errichtet. Diese Signal-
türme werden zum Zwecke der Ausmessung unseres Kreises 
errichtet.
Rolf Kirchner
Natur- und Heimatfreunde e.V. Siegmundsburg

Stadtbibliothek

Liebe Leserinnen und Leser,
bald starten wir in den Monat Dezember. Dies ist ein beson-
derer Monat, geprägt von festlicher Stimmung, Besinnlichkeit 
und dem Übergang ins neue Jahr. Er markiert den Abschluss 
des Kalenderjahres und ist in vielen Kulturen eine Zeit der Fes-
te und des Zusammenseins. Besonders hervorzuheben sind 
hier Weihnachten und Silvester. Die Adventszeit, die uns jetzt 
bevorsteht, ist geprägt von Vorfreude, Weihnachtsmärkten und 
traditionellen Bräuchen.
Bereits am 06. Dezember liegt ein besonderer Zauber in der Luft. 
Schon früh am Morgen huschen Kinder mit leuchtenden Augen 
zu ihren frisch geputzten Stiefeln. Die Spannung ist greifbar - hat 
der Nikolaus etwas hineingelegt?
Der Duft von Mandarinen, Nüssen und Schokolade erfüllt das 
Haus. In vielen Familien wird die Geschichte vom heiligen Niko-
laus erzählt - dem gütigen Bischof, der einst armen Menschen 
half und Kindern Freude schenkte. Es ist ein Tag voller Wärme, 
Dankbarkeit und kleinen Gesten, die Groß und Klein daran erin-
nern, wie schön es ist, anderen eine Freude zu machen.
Der Nikolaus-Tag ist mehr als nur Süßigkeiten im Stiefel - er 
ist ein liebevoller Auftakt zur Weihnachtszeit, ein Moment der 
Besinnung und des Miteinanders.
Benötigen Sie noch Rezepte für das Weihnachtsessen oder 
Plätzchen, Deko-Bastelideen oder einen Weihnachtskrimi bzw. 
-roman? Melden Sie sich gern bei uns, um die richtige Lektüre 
zu finden.
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Öffnungszeiten Ortsteilbibliotheken:

Piesau: Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat
von 17.30 Uhr - 18.30 Uhr

Steinheid: Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat
von 14.00 Uhr - 15.00 Uhr

Scheibe-Alsbach: Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat
von 14.00 Uhr - 15.00 Uhr

�

Die Ortsteilbibliothek Steinheid hat letztmalig am 
19.11.2025 und die Ortsteilbibliothek Scheibe-

Alsbach letztmalig am 26.11.2025 geöffnet.

�

AUFRUF:

NEUER NAME FÜR EURE BIBLIOTHEK 
GESUCHT!

Die Neuhäuser Bibliothek eröffnet für Euch
im Frühjahr 2026 an neuem Ort.

Daher soll auch ein neuer Name gefunden werden, wel-
cher dann auf einem entsprechenden Werbeschild außen 
am Gebäude der Neuhäuser Sparkassenfiliale angebracht 
werden soll.

Ihr habt da schon eine Idee?
Dann sendet Euren Namensvorschlag gerne

bis 15.01.2026 an die:
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg

Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg

Ihr könnt selbstverständlich Euren Namensvorschlag auch 
persönlich unter angegebener Anschrift im Bürgerhaus ab-
geben oder per E-Mail an

poststelle@neuhaus-am-rennweg.de
einsenden!
Wir freuen uns auf Eure Einsendungen!

Thüringen liest!

Buchlesung von „Die Adlerfibel“
Am 24.10.2025 fand im Saal des Bürgerhauses Neuhaus am 
Rennweg eine Veranstaltung im Rahmen der „Thüringen liest!“-
Kampagne, pünktlich zum Tag der Bibliotheken, statt: Die Autorin 
Iris Fleischhauer las aus ihrem Roman „Die Adlerfibel“ - einem 
Werk, das historische Tiefe mit persönlicher Spurensuche ver-
bindet.

In der gemütlichen Atmosphä-
re des Bürgerhauses entführte 
Frau Fleischhauer ihr Publikum 
in die bewegende Geschichte 
der Hamburgerin Karla, die ei-
nen mysteriösen Brief aus dem 
thüringischen Oßmannstedt 
erhält. Der Brief enthält eine 
Kette mit einem Adleranhänger 
und einen Hinweis auf ihre un-
bekannte Mutter. Die Handlung 
verwebt Schicksale mit histori-
schen Ereignissen.
Die Zuhörer und Zuhörerinnen 
erhielten nicht nur Einblick in 
die Handlung, sondern auch die 
Entstehungsgeschichte des Ro-
mans und die historischen Re-
cherchen der Autorin.

Melissa Hill & Anja Stapor: Villa Obscura

Auf einer Halloweenparty in einer abgelegenen 
Villa im Harz bricht echter Horror aus. Anfangs 
hoffen die sechs Jugendlichen noch, dass es 
sich um einen Scherz handelt. Doch die zwei 
maskierten Fremden machen Ernst: Sie halten 
die Sechs gegen ihren Willen fest und schicken 
sie auf einen lebensgefährlichen Trip durch das 
zerklüftete Gelände am Brocken.
Wonach suchen die Geiselnehmer? Und wer von 

den sechs entführten Jugendlichen verbirgt das größte Geheim-
nis? Als eine der Geiseln stirbt, beginnt ein Wettlauf gegen die 
Zeit…
Andreas Gruber: Todesfrist

„Wenn Sie innerhalb von 48 Stunden herausfin-
den, warum ich diese Frau entführt habe, bleibt 
sie am Leben. Falls nicht - stirbt sie.“
Mit dieser Botschaft beginnt das perverse Spiel 
eines Serienmörders. Er lässt seine Opfer ver-
hungern, ertränkt sie in Tinte oder umhüllt sie 
bei lebendigem Leib mit Beton. Verzweifelt sucht 
die Münchner Kommissarin Sabine Nemez nach 
einer Erklärung, einem Motiv. Erst als sie einen 
niederländischen Kollegen hinzuzieht, entde-

cken sie zumindest ein Muster: Ein altes Kinderbuch dient dem 
Täter als grausame Inspiration - und das birgt noch viele Ideen…
Eva-Maria Bast: Der Traum des Louis Vuitton

Paris, 1937: Der junge Louis Vuitton hat es aus 
seinem kleinen Heimatdorf in die aufregende 
Metropole Paris geschafft! Er beginnt eine Lehre 
als Kistenhersteller und Kofferpacker und stellt 
sich dabei derart geschickt an, dass er sogar an 
den Kaiserhof gerufen wird. Nur dass die Ge-
päckstücke so unpraktisch sind, macht ihm das 
Leben schwer. Louis tüftelt unermüdlich an einer 
besseren Form. Just in dem Jahr, in dem ihm 

seine große Liebe begegnet, revolutioniert er die Konstruktion 
des Koffers und gründet sein eigenes Geschäft. Der Erfolg ist 
riesig, doch als Louis Opfer eines großen Verrats wird, muss er 
für sein Unternehmen kämpfen. Und dann gerät auch noch seine 
Frau in große Gefahr.

Empfehlungen für Kinder

Medienkurier-Service
Die Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg bietet einen Medienku-
rier-Service für ältere und mobil eingeschränkte Bürgerinnen und 
Bürger an. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, nehmen Sie 
bitte mit der Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg Kontakt auf.
Telefonische Auskünfte zu den Öffnungszeiten unter der Tele-
fonnummer: 03679 / 7902-75.

Unsere Öffnungszeiten
Montag: geschlossen

Dienstag - Freitag
10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 Uhr - 17.00 Uhr

Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg
Marktstraße 3

98724 Neuhaus am Rennweg
Telefon: 03679/790275

E-Mail: info@stadtbibliothek-neuhaus.de
http://www.stadtbibliothek-neuhaus.de
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Weitere Gästeunterkunft im Ortsteil Piesau 
mit 3 Sternen zertifiziert
Die Familie Paar im Ortsteil Piesau konnte seitens der Tourist-
information im Thüringer Wald Shop als weitere Vermieter zur 
Qualitätssicherung hinzugewonnen werden.

Die Gästeunterkunft der Familie Paar wurde im September 2025 
durch Frau Minkmar-Hennig mit 3 Sternen zertifiziert.

2.2. Nichtamtliche Bekanntmachungen  
der Gemeinde Goldisthal

Das vom Freistaat Thüringen geförderte Vorhaben wurde durch Mittel der Europäischen
Union im Rahmen des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) kofinanziert.

Vorhaben wurde durch Mittel der Europäischen
regionale Entwicklung (EFRE) kofinanziert.

www.efre-thueringen.de

Antragsteller:in-Name:
Gemeinde Goldisthal 

Beschreibung des Vorhabens: 
Erstausstattung Wasserwehr

Förderung des Hochwasserschutzes und der 
Fließgewässerentwicklung an Gewässern 2. Ordnung

Im Anschluss an die Lesung gab es eine Fragerunde, in der sich 
das Publikum beteiligte. Frau Fleischhauer beantwortete Fragen 
zur historischen Einbettung, zur Rolle der DDR-Vergangenheit 
im Buch und zu ihrer persönlichen Motivation für das Schreiben 
dieses Romans.
Wir bedanken und beim Freistaat Thüringen, der Sparkassen-
kulturstiftung, dem dbv, der Landesfachstelle für Öffentl. Bib-
liotheken und dem Thüringer Literaturrat. e.V für die Förderung 
unseres Lesenachmittags. Ein herzlicher Dank geht auch an Frau 
Fleischhauer, die eine inspirierende Lesung gehalten und dem 
Publikum bereichernde Einblicke geschenkt hat.

Montag von 13.00 bis 19.00 Uhr & 19.00 bis 21.00 Uhr*
Dienstag von 13.00 bis 15.00 Uhr* & 15.00 bis 21.00 Uhr

Mittwoch von 13.00 bis 21.00 Uhr 
Donnerstag von 9.00 bis 20.00 Uhr & 20.00 bis 22.00 Uhr*

Freitag von 9.00 bis 22.00 Uhr (9.30 bis 11.15 Uhr - 3 Bahnen Schulschwimmen)
Samstag von 10.00 bis 21.00 Uhr (17.00 bis 19.00 Uhr*)

Sonntag von 10.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten

Schwimmhalle am Rennsteig
in Neuhaus am Rennweg

Montag von 14.00 bis 21.00 Uhr  gemischte Sauna
Dienstag von 14.00 bis 17.00 Uhr  Frauensauna 

 & von 17.00 bis 21.00 Uhr gemischte Sauna
Mittwoch von 14.00 bis 17.00 Uhr  gemischte Sauna 

   & von 17.00 bis 21.00 Uhr Frauensauna
Donnerstag von 14.00 bis 22.00 Uhr  gemischte Sauna

Freitag von 14.00 bis 22.00 Uhr  gemischte Sauna
Samstag von 14.00 bis 21.00 Uhr  gemischte Sauna
Sonntag von 13.00 bis 18.00 Uhr  gemischte Sauna

* *eingeschränkter ö�entlicher Badebestrieb - nur Bereitstellung von Schwimmbahnen möglich

jeden 1. Sonntag im Monat ist Kinderanimation von 15.00 bis 17.00 Uhr

Schwimmhalle

Sauna

Anschrift:
Schwimmhalle am Rennsteig
Marktstraße 4
98724 Neuhaus am Rennweg

Kontakt:
Telefon: 03679 790280
E-Mail: baederbetrieb@neuhaus-am-rennweg.de
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Zukünftiger Geschäftsführer der OVG 
vorgestellt

Zum Jahreswechsel folgt Matthias Böhm auf Klaus 
Dieter Schneider
Sonneberg, 16. Oktober 2025 - Seit Gründung der Omnibus 
Verkehrs Gesellschaft mbH Sonneberg/Thür. (OVG) wird das 
kreiseigene Unternehmen durch Klaus Dieter Schneider gelei-
tet. Da der Geschäftsführer zum Jahreswechsel nach über 40 
Dienstjahren in den verdienten Ruhestand verabschiedet wird, 
bemühten sich der Landkreis und die OVG unter Begleitung des 
Aufsichtsrates seit mehreren Monaten um die Bestellung eines 
geeigneten Nachfolgers.
Im Ergebnis eines öffentlichen Stellenausschreibungsverfah-
rens konnte im Rahmen einer Gesellschafterversammlung jüngst 
Matthias Böhm durch Landrat Robert Sesselmann mit Wirkung 
zum 1. Januar 2026 zum Geschäftsführer der OVG bestellt wer-
den. Der 36-jährige Akademiker mit Master-Abschluss der TU 
München ist in der Gemeinde Föritztal zuhause und freut sich 
auf die Arbeit an der Spitze des kommunalen Unternehmens.
Bis zum Ausscheiden von Klaus Dieter Schneider arbeitet die-
ser seinen Nachfolger im Sinne einer geordneten Übergabe der 
Geschäftsführung bereits umfangreich ein. Dies beinhaltete 
selbstverständlich bereits die Vorstellung von Matthias Böhm 
im Unternehmen und bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der OVG.
Bei dieser Gelegenheit dankten Landrat Robert Sesselmann 
sowie dessen Stellvertreter Andreas Groß dem scheidenden 
Geschäftsführer Klaus Dieter Schneider in aller Form für seine 
erfolgreiche und vertrauensvolle Arbeit an der Spitze der OVG 
und wünschten seinem Nachfolger Matthias Böhm gutes Gelin-
gen für die Fortführung der Geschäfte.
Über die OVG
Der Öffentliche Personennahverkehr und auch die Schülerbe-
förderung sind Pflichtaufgaben unseres Heimatlandkreises und 
gehören zu den wesentlichen Grundpfeilern der kommunalen Da-
seinsfürsorge. Um dieser Verantwortung in moderner und nach-
haltiger Weise gerecht zu werden, entschied sich der Landkreis 
Sonneberg bereits im ersten Jahr nach der deutschen Einheit un-
ter dem damaligen Landrat Detlef Weise für die Gründung eines 
eigenen Verkehrsbetriebs. Im Ergebnis gründete der Landkreis 
Sonneberg am 11. November 1991 als alleiniger Gesellschafter 
die Omnibus Verkehrs Gesellschaft Sonneberg mbH.
Wie schnell seitdem die Zeit verging, erkennt man vor allem an 
der Fahrzeugflotte. Waren es im Gründungsjahr 1991/92 noch 
überwiegend die ungarischen IKARUS-Busse aus DDR-Zeiten, 
steht unseren OVG-Kunden heute ein moderner Fuhrpark zur 
Verfügung, der von barrierefreien Niederflurbussen und effizi-
enten Kleinbussen bis hin zum großen Reisebus-Flaggschiff mit 
Bordküche und Getränkeservice reicht. Ungeachtet dessen gibt 
es noch einen verbliebenen IKARUS, der als Nostalgiefahrzeug 
bewahrt wird.
Seit ihrer Gründung hat die OVG einige Meilensteine begangen. 
Der erste war am 12. Mai 1992, als die Treuhandgesellschaft 
den öffentlichen Personennahverkehr von der Kraftverkehr Son-
neberg GmbH auf unsere OVG übertrug. Ein weiterer folgte im 
Frühjahr 1994, als im Zuge der anstehenden Kreisgebietsreform 
die Personenverkehrsgesellschaft Neuhaus am Rennweg mbH 
im Rahmen einer Bietergemeinschaft mit der Omnibusverkehr 
Saale/Orla GmbH Rudolstadt erworben wurde. Dadurch über-
nahm die OVG zum 1. Januar 1995 insgesamt 18 Mitarbeiter 
und 13 Busse aus der Personenverkehrsgesellschaft der Renn-
steigstadt.
Neben dem Fuhrpark investierte die OVG weiter in ihre Moder-
nität und Leistungsfähigkeit. So konnte Ende 1995 der Omni-
busbetriebshof in Sonneberg-Hönbach in Betrieb genommen 
und im Frühjahr 1996 offiziell eingeweiht werden. 1997 nahm 
man den Stadtbusverkehr in der Nachbarstadt Neustadt bei 
Coburg auf und eröffnete ein Servicebüro am Zentralen Om-
nibusbahnhof Sonneberg, der kurz darauf in Betrieb ging. Im 
Laufe der Jahre kamen innerhalb des Unternehmensportfolios 
weitere Angebote hinzu, darunter der Mietomnibusverkehr, eine 
Waschanlage für Nutzfahrzeuge und die Diesel-Tankstelle für 
Gewerbliche Kunden.

2.3. Nichtamtlicher Teil anderer Behörden/
Körperschaften

Gottesdienste und Veranstaltungen

des Ev.-Luth. KG-Verbandes „Am Rennsteig, 
Neuhaus/Rwg. und Umgebung“

Sonntag, 23.11.
09.30 Uhr Neuhaus
09.30 Uhr Steinheid
14.00 Uhr Scheibe
17.00 Uhr Lauscha
(ALLE GOTTESDIENSTE mit Abendmahl 
und Verlesung der Entschlafenen)
Samstag, 29.11.
17.00 Uhr Adventsmusik in Lauscha
Dezember:
Sonntag, 07.12.
09.30 Uhr Neuhaus
14.00 Uhr Scheibe
17.00 Uhr Lauscha
Samstag, 13.12.
17.00 Uhr ADVENTSMUSIK in der Kirche zu N euhaus
Sonntag, 21.12.
09.30 Uhr Neuhaus
14.00 Uhr Scheibe
17.00 Uhr Lauscha
Heiligabend, 24.12.
14.00 Uhr Goldisthal
15.30 Uhr Scheibe
17.00 Uhr Steinheid
15.00 Uhr Lauscha
17.00 Uhr Neuhaus
Donnerstag, 25.12.
14.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Neu-

haus (unter Vorbehalt)
Mittwoch, 31.12.
17.00 Uhr ZENTRALGOTTESDIENST mit 

Abendmahl in Neuhaus

- Alles unter Vorbehalt! -
Sprechzeiten und Erreichbarkeit der Pfarrer

Pfr. Jörg Zech dienstags 9 - 12 Uhr Pfarramt Lauscha
Handy: 01520 / 975 10 96
(auch Whatsapp)

Pfr. Henry Jahn donnerstags 16 - 18 Uhr 
Pfarramt Neuhaus
Handy: 0160 / 185 41 13
(auch Whatsapp)

Bankverbindung für die Überweisung des Kirchgeldes
DE89 8405 4722 0304 1447 03
Bitte vermerken Sie bei „Verwendungszweck“ Ihren Namen und 
den Ort:
NH Neuhaus
STH Steinheid
SCH Scheibe-Alsbach
GT Goldisthal
LAU Lauscha
ET Ernstthal
Telefonandachten sind ständig zu hören unter:
03679 / 708 - 9860
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Vorstellung von Matthias Böhm - hier beim Handschlag mit dem 
scheidenden OVG-Geschäftsführer Klaus Dieter Schneider - im 
Unternehmen im Beisein des Landrates und dessen Stellvertre-
ters (Foto: LRA SON)

Gewinner des Abfallrätsels wurden 
ausgezeichnet

Landrat Robert Sesselmann und das Team des Amts 
für Abfallwirtschaft würdigten die zehn Preisträger.
Sonneberg, 28. Oktober 2025 - Seit 1994 gibt das Amt für Ab-
fallwirtschaft des Landkreises Sonneberg jährlich ein neues Ab-
fuhrterminheft heraus. Neben Tipps und Hinweisen zur fachge-
rechten Entsorgung enthält die Broschüre seit vielen Jahren auch 
ein Rätsel, bei dem die jüngsten Kreisbewohner wertvolle Preise 
gewinnen können. Der Rätselspaß im jährlichen Abfuhrterminheft 
hat mittlerweile also schon Tradition.
„Naturkreislauf“ - so lautete die richtige Lösung des diesjährigen 
Rätsels. Im großen Sitzungssaal des Landratsamtes Sonneberg 
würdigten Landrat Robert Sesselmann und das Team des Amts 
für Abfallwirtschaft dieser Tage die zehn jungen Preisträger, die 
mit ihren Angehörigen der Einladung zur Gewinnübergabe ge-
folgt waren.
Insgesamt gingen 70 Einsendungen im Landratsamt ein, die 
alle das richtige Lösungswort beinhalteten. Sechs davon wa-
ren ohne Altersangabe versehen und ein Einsender hatte die 
Altersbegrenzung überschritten. So kamen 63 Einsendungen 
in die Lostrommel, um die Gewinner zu ermitteln. Die herzliche 
Gratulation des Landkreises Sonneberg gilt den zehn glückli-
chen Preisträgern, die „Köpfchen“ bewiesen haben und auch die 
notwendige Portion Glück bei der Ziehung hatten:

• Charlie Braun aus Sonneberg
• Nadine Joanne Kraft aus Sonneberg
• Charlotte Röder aus Schalkau
• Ben Reuter aus Rotheul
• Marie Scheler aus Theuern
• Nele Schindhelm aus Gefell
• Erik Schreier aus Sonneberg
• Ole Schwesinger aus Schalkau
• Arthur Stellmacher aus Mengersgereuth-Hämmern
• Klara Wieczorek aus Neuhaus am Rennweg
Landrat Robert Sesselmann und das Team vom Amt für Abfall-
wirtschaft danken allen Teilnehmern des Abfallrätsels und gratu-
lieren den zehn Gewinnern. Diese erhielten jeweils 40 Euro, einen 
Gutschein für das Deutsche Spielzeugmuseum und ein Präsent.
Übrigens: Auch im Abfuhrterminheft 2026 wird es wieder ein 
Rätsel geben, bei dem man sich das Taschengeld aufbessern 
kann. Die Teilnahme lohnt sich also wieder. Aber nur wer mit-
macht, kann gewinnen.

Die Gewinner des Rätsels im diesjährigen Abfuhrterminheft mit 
dem Team vom Amt für Abfallwirtschaft und Landrat Robert 
Sesselmann. (Foto: LRA SON, M. Volk)

Das Kerngeschäft der OVG aber ist und bleibt die Personenbeför-
derung in Städten, Landkreis und Region. Neben dem Landkreis 
und der Stadt Sonneberg wissen auch unseren oberfränkischen 
Nachbarkommunen die Leistungsfähigkeit der OVG zu schätzen. 
Neben Neustadt bei Coburg im Stadtverkehr sorgt die OVG in 
Sonnefeld und Weidhausen bei Coburg für eine reibungsloses 
Schülerbeförderung. Und selbstverständlich schätzen auch un-
zählige Vereine, Chöre, Schulklassen und Reisegruppen den 
Service der OVG.
Hinter dieser positiven Unternehmensentwicklung steht das 
große Engagement der Führungskräfte und Beschäftigten der 
OVG. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gewährleisten in un-
serer Heimatregion mit ihrer täglichen Arbeit hinter den Lenkrä-
dern, in der Werkstatt oder in der Verwaltung eine reibungslose 
Personenbeförderung. Hinzu kommen auch einige ehemalige 
Beschäftigte der OVG, die das Tagesgeschäft innerhalb ihres 
Ruhestands noch aushilfsmäßig unterstützen.
In den bald 34 Jahren ihres Bestehens hat die OVG unter wohl-
wollender Begleitung des Aufsichtsrates, des Kreistages Son-
neberg und der Kreisverwaltung auf alle Herausforderungen der 
Zeit eine gute Antwort gefunden und sich an die Gegebenheiten 
angepasst. An der Spitze des Unternehmens steht von Beginn 
an Geschäftsführer Klaus Dieter Schneider. Nach erfolgreich 
absolviertem Studium in Dresden trat er am 1. September 1985 
seine Tätigkeit beim damaligen VEB Kraftverkehr Sonneberg an. 
In der bewegenden Wendezeit gestaltete er die Fortentwicklung 
des Betriebs im Bereich des Omnibusverkehrs maßgeblich mit. 
Am 11. November 1991 erfolgte die Gründung der OVG durch 
den Landkreis Sonneberg als alleiniger Gesellschafter und Klaus 
Dieter Schneider wurde mit der Geschäftsführung beauftragt. 
Er genießt seitdem das Vertrauen des Aufsichtsrates und des 
Kreistages Sonneberg. Ihm und seinem gesamten Team gilt der 
ausdrückliche Dank des Landkreises Sonneberg für ihre enga-
gierte gemeinsame Arbeit.

Handschlag zwischen dem scheidenden OVG-Geschäftsführer 
Klaus Dieter Schneider (2.v.l.) und seinem Nachfolger Matthias 
Böhm (2.v.r.) im Beisein von Landrat Robert Sesselmann (l.) und 
dem Hauptamtlichen Beigeordneten Andreas Groß (r.) (Foto: 
LRA SON)
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„Alle Geflügelhalter in unserem Landkreis möchten wir deshalb 
wiederholt auf die Einhaltung der Biosicherheitsmaßnahmen 
hinweisen, um ihre Tiere zu schützen“, erklärt die Leiterin der Ve-
terinärbehörde des Landratsamtes Sonneberg, Dr. Bianca Milas.
Dazu gehören unter anderem der Schutz von Futter und Tränk-
wasser vor Wildvögeln, die Sicherung der Ein- und Ausgänge von 
Ställen gegen unbefugten Zutritt und das Versehen der Ställe mit 
geeigneten Einrichtungen zur Schuhdesinfektion. Vor dem Be-
treten der Geflügelhaltung sollte jedermann gründlich die Hände 
waschen, die Schuhe desinfizieren, Schutzkleidung anlegen und 
die einzusetzenden Gerätschaften reinigen und desinfizieren.
Zum Schutz der heimischen Geflügelbestände hat die Veterinär-
behörde eine Allgemeinverfügung erlassen, die uneingeschränkt 
gültig ist und auf der Internetseite des Landkreises Sonneberg 
eingestellt wurde:
Allgemeinverfügung zur Festlegung von vorbeugenden Biosi-
cherheitsmaßnahmen in Geflügelhaltungen
Nach dem Ausbruch der Vogelgrippe in Thüringen gilt vorerst 
bis Ende Oktober im Landkreis Greiz für die Betriebe in der 
Überwachungszone Stallpflicht. Darüber hinaus sind alle Vete-
rinärämter Thüringens derzeit per Erlass aufgefordert, eine Risi-
kobeurteilung durchzuführen und eine Aufstallung von Geflügel 
zu überprüfen, um den Kontakt zu Wildvögeln zu unterbinden.
Alle Geflügelhalter, die ihrer Pflicht zur Meldung des gehaltenen 
Geflügels noch nicht nachgekommen sind, haben dies unverzüg-
lich beim Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt anzu-
zeigen. Bei unklaren Krankheits- oder Todesfällen bei Geflügel 
sollte die Veterinärbehörde bitte ebenfalls informiert werden.
Das Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt des Landrat-
samtes Sonneberg steht bei Bedarf beratend zur Seite (Telefon: 
03675/871-590, E-Mail: veterinaeramt@lkson.de).
Aktuelle Informationen zur Tierseuchenbekämpfung in unserem 
Heimatlandkreis gibt es unter https://www.kreis-sonneberg.de/
landkreis/gesundheit/veterinaerwesen-und-lebensmittelkont-
rolle/

Ein neues Logo für unsere Musikschule
Gestalterinnen der SBBS erschaffen moderne 
Bildmarke über Schulprojekt
Sonneberg, 6. November 2025 - Die Musikschule des Landkrei-
ses Sonneberg freut sich über ein neues, zeitgemäßes Logo. 
Erdacht und umgesetzt wurde es über ein Schulprojekt durch 
Schülerinnen der Fachrichtung Gestaltungs- und Medientechnik 
am Beruflichen Gymnasium der Staatlichen Berufsbildenden 
Schule Sonneberg (SBBS).
Unter der Leitung von Fachlehrerin Franziska Laue entwickelten 
die Schülerinnen der 13. Klasse zunächst individuelle Entwürfe 
für das neue Logo sowie ergänzend für einen Rollbanner und 
einen Briefkopf. „Alle Schülerinnen setzten unsere Ideen und 
Wünsche mit viel Kreativität und Gespür für Design um. Unser 
Team war begeistert von den kreativen und sehr ansprechenden 
Arbeiten - die Entscheidung fiel uns wirklich nicht leicht“, unter-
streicht Musikschulleiterin Petra Adelbert. Aus den allesamt ge-
lungenen Entwürfen fiel die Wahl schließlich auf den Logoentwurf 
von Maja Wendel und auf das Rollbanner von Madleen Graf, die 
somit bleibende Werte erschaffen haben.
„Vor zwei Jahren wurde die Internetseite unserer staatlich an-
erkannten Musikschule neugestaltet. Besucherinnen und Besu-
cher können sich unter https://www.musikschule-sonneberg.de/ 
umfassend über das Ausbildungsangebot unserer Einrichtung 
informieren. Zahlreiche Fotos geben lebendige Eindrücke von 
Veranstaltungen und Projekten, und auch der engagierte Förder-
verein stellt sich vor. Das neue Logo verbessert nun nochmals 
unseren Außenauftritt und mit dem Rollbanner werden wir vieler-
orts für unsere Musikschule werben“, freut sich Petra Adelbert.
Die Musikschule und der Landkreis Sonneberg bedanken sich herz-
lich bei Fachlehrerin Franziska Laue und bei ihren Schülerinnen 
für ihr großes Engagement und die hervorragenden Ergebnisse.

Das neue Logo der Musikschule

Die Schülerinnen der Gestalter-Klasse am Beruflichen Gymnasium 
der SBBS mit Fachlehrerin Franziska Laue (hinten, 3.v.r.), der stell-
vertretenden SBBS-Schulleiterin Elke Herrling (hinten l.) und Musik-
schulleiterin Petra Adelbert (hinten r.) mit dem Rollbanner, auf dem 
das neue Logo der Musikschule prangt  (Foto: LRA SON, M. Volk)

Ausbrüche der Geflügelpest nehmen 
landesweit zu
Das Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt 
informiert zur aktuellen Ausbreitung der 
Vogelgrippe in Deutschland.
Sonneberg, 17. Oktober 2025 - Seit einigen Wochen nehmen 
die Ausbrüche der Geflügelpest in der Bundesrepublik und in 
Europa wieder zu, so auch Anfang Oktober in Thüringen in zwei 
geflügelhaltenden Betrieben im Landkreis Greiz.
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Tauchübungen bis zur beliebten Rettungsleinenstaffel, bei der 
Vertrauen und Zusammenarbeit gefragt sind.
Alle Teilnehmer zeigten großartige Leistungen und vor allem viel 
Begeisterung. Besonders erfreulich: Der starke Nachwuchs bei-
der Vereine sorgte für frischen Schwung.

Ein herzlicher Dank gilt der Stadt Neuhaus/Rwg, dem Schwimm-
hallenteam sowie allen Helferinnen und Helfern, die zum Ge-
lingen des Tages beitrugen. Der Wettkampf endete mit vielen 
strahlenden Gesichtern und der Gewissheit: Rettungsschwim-
men ist weit mehr als Sport - es ist gelebte Kameradschaft und 
Leidenschaft für die gemeinsame Sache.

AWO AJS gGmbH

Kindergarten
„Haus der kleinen Strolche“
Poststraße 5
98724 Neuhaus/Rwg. OT Steinheid
Tel. 036704/80207
In unserem AWO AJS Kindergarten „Haus der kleinen Strolche“ 
in Steinheid findet jeden ersten Mittwoch im Monat ab 15:30 Uhr 
ein Eltern-Kind-Nachmittag statt.
Alle interessierten Eltern, die unsere Einrichtung gerne ken-
nenlernen möchten, sind mit ihren Kleinkindern recht herzlich 
eingeladen.
Ein gemeinsamer Austausch in entspannter Atmosphäre soll 
erste Fragen klären und anfängliche Ängste nehmen.

Termine 2025
03.12.2025
Eine te lefonische Voranmeldung 
(036704/80207) zur besseren Planung 
ist wünschenswert.

Das Strolchenteam

3. Öffentlicher Teil

Wenn Teamgeist Wellen schlägt

Zweiter Freundschaftswettkampf der Lebensretter
Bereits zum zweiten Mal trafen sich die Rettungsschwimmer 
der Wasserwacht Neuhaus/Rwg und der DLRG Tettau zu einem 
gemeinsamen Freundschaftswettkampf. Am Sonntag, dem 26. 
Oktober, verwandelte sich das 25-Meter-Becken der Schwimm-
halle am Rennsteig dank des engagierten Hallenteams erneut 
in eine Wettkampfarena - inklusive neuer Schwimmleinen und 
bester Bedingungen.

Nach der Begrüßung durch Mike Ehle (Wasserwacht Neuhaus/
Rwg) und André Erben (DLRG Tettau) stand schnell fest: Hier 
geht es nicht nur um sportlichen Ehrgeiz, sondern vor allem um 
Teamgeist und die gemeinsame Leidenschaft für den Wasser-
rettungsdienst.

Unter der bekannten „Baywatch“-Melodie stürzten sich Jung und 
Alt in die Fluten. Die gemischten Teams traten in spannenden 
Disziplinen an - vom Flossen- und Rettungsschwimmen über 
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Der            

5. Strolchen- 
weihnacht 

Samstag, 13.12.2025, 
ab 14:30 Uhr in der Festhalle  

am Markt in Steinheid 

Zahlreiche Verkaufsstände 

Auftritt der Kleinen Strolche   

Besuch des Weihnachtsmannes 

Bastelecke  

Glühwein, Kuchen und vieles mehr ...  

AWO Kindergarten „Gänseblümchen“ Lichte

Einen schaurig schönen Halloweentag ver-
brachten unsere „Gänseblümchenkinder“ bei 
uns im Kindergarten. Das ganze Haus war toll 
geschmückt mit selbstgebastelten Gespens-
tern, Kürbissen, Hexen und Grusellichtern 
und lud Groß und Klein zur Halloweenpar-
ty ein. Mit einem gemeinsamen Frühstück 

starteten wir in den Tag, danach gab es eine Kostümshow, wo 
jedes Kind sein originelles Kostüm vorstellen konnte. Mit einer 
schaurigen Polonaise durchs ganze Haus besuchten die Kinder 
der Bienengruppe ihre kleinen Spielfreunde der Käfergruppe, 
um dann mit ihnen gemeinsam zu singen und zu tanzen. Bei 
Spielen wie Stopptanz, Gruselrätselraten und Mutprobe zum 
Fühlen von ekeligem Schleim hatten alle einen riesen Spaß. 
Zwischendurch gab es leckere Getränke und Naschereien, die 
von einigen Kindern mitgebracht wurden. Zur Mittagstunde um 
12.00 Uhr war der Spuk dann vorbei und allen kleinen Monster 
vielen müde ins Bett.
Jeden Monat gehen die großen Bienen in den nahegelegenen 
Wald, um dort einen erlebnisreichen Vormittag an frischer Luft zu 
verbringen. Schon unterwegs entdecken sie die kleinen Wunder 
der Natur, erweitern ihre Sinne beim Riechen, Fühlen und Be-

obachten und haben Freude am Spiel mit allen Dingen, die der 
Wald zu bieten hat. Diese Waldspieltage genießen die Kinder in 
vollen Zügen und jedes Mal freuen sie sich schon auf die nächste 
Erkundungstour!
Auch in diesem Kindergartenjahr besuchen die künftigen Schul-
kinder die Bibliothek in Neuhaus. Zur Herbstzeit erfreute Frau 
Luthardt unsere Großen mit der Geschichte der kleinen Spinne 
Widerlich, die sich mit ihren Freunden zu einem Waldspaziergang 
auf den Weg machte. Ganz gespannt sind sie schon auf das 
nächste Mal, wenn sie sich in der Bibliothek umschauen und 
dann auch ein Buch ausleihen dürfen.
Gemeinsam bereiten wir uns nun auf den Martinstag und die 
baldige Adventszeit vor. So viel Heimlichkeit liegt dann in der 
Luft und die Vorfreude auf die Weihnachtszeit steigt.
Wer neugierig geworden ist und uns gerne näher kennenlernen 
möchte, ist herzlich eingeladen, uns an jedem ersten Mittwoch 
im Monat von 9:45 Uhr bis 10:30 Uhr zu unserem Schnuppertag 
zu besuchen. Wir freuen uns auf euch und eure Kinder!
Bis zum nächsten Mal verabschieden sich herzlich die Käfer 
und Bienen sowie das gesamte Team unseres Kindergar-
tens.

AWO Kindergarten „Tausendfüssler“

Wir laden herzlich ein zum
Eltern-Kind-Nachmittag

im „Krabbelkäfer-Café“
Auf gemeinsames Spiel und Unterhaltung

bei Kaffee und Kuchen freuen sich die Erzieher*innen im
AWO Kindergarten „Tausendfüssler“

Rennsteigstrasse 12
in 98724 Neuhaus am Rennweg

Telefon: 036 79 / 722 352

Mobil: 0174 74 00 725
Immer am letzten Dienstag im Monat

von 15:30 - 17:00 Uhr

25.11.2025 Weihnachtskugeln bedrucken
16.12.2025 Der Weihnachtsmann kommt uns besuchen

Wir freuen uns auf Euch
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Ein riesen Dankeschön geht an die Feuerwehr Neuhaus, die 
unseren Umzug so tatkräftig und sicher begleitet hat - ihr seid 
großartig!
Im Anschluss gab es ein fantastisches Grusel-Buffet mit vielen 
Leckereien, dazu Tee und Wiener Würstchen, liebevoll organi-
siert und verkauft vom Förderverein Tausendherz.

Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer, 
an den Bürgermeister für seinen Besuch, an Eltern, Kinder und 
Unterstützer, die diesen Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis 
gemacht haben!

Wasserspaß 50+
Der Kreissportbund Sonneberg e.V. und der Schwimmverein 
Sonneberg e.V. laden zum Wasserspaß im Sonnebad Sonneberg 
am 5. Dezember 2025 ab 15 Uhr ein.
In Flach- und Tiefwasser wartet ein vielfältiges Bewegungspro-
gramm auf die Teilnehmenden. Die Anmeldung ist bis zum 3. De-
zember unter ksb-son@t-online.de oder 03675-702967 möglich.
Der Unkostenbeitrag beträgt 3,00 Euro. Das Bonusheft der Kran-
kenkassen kann mitgebracht werden.

AWO-Kindergarten „Tausendfüssler“ erhält 
Gütesiegel Buchkita für hervorragende 
Leseförderung
Lesebegeisterung von klein auf: Der Börsenverein des Deut-
schen Buchhandels und der Deutsche Bibliotheksverband ha-
ben den Integrativen AWO-Kindergarten „Tausendfüssler“ aus 
Neuhaus am Rennweg mit dem Gütesiegel Buchkita für sein 
Engagement in der frühkindlichen Leseförderung ausgezeichnet.
Das Gütesiegel Buchkita honoriert Betreuungseinrichtungen, in 
denen frühe kindliche Erfahrungen rund ums Erzählen, Reimen 
und Lesen ein Schwerpunkt des pädagogischen Konzepts sind. 
Buchkitas legen Wert auf regelmäßiges Vorlesen, einen vielsei-
tigen Umgang mit Büchern, eine altersgerechte Medienbildung 
und bringen Kinder mit Leseorten wie Buchhandlungen oder 
Bibliotheken in Kontakt.

290 Einrichtungen hatten sich im Jahr 2025 für das Gütesie-
gel beworben. Insgesamt erhielten daraufhin 84 Kindergärten 
in ganz Deutschland die Auszeichnung für ihren besonderen 
Einsatz, Kinder früh für Geschichten und Sprache zu begeis-
tern. Die Übergabe des Gütesiegels erfolgte am 17.10.2025 im 
Rahmen der Frankfurter Buchmesse. Zwei Kolleginnen aus dem 
Tausendfüssler waren in Frankfurt vor Ort und nahmen die Aus-
zeichnung entgegen.
Schirmherr des Gütesiegels Buchkita ist der Kinderbuchau-
tor und Illustrator Paul Maar. Förderer sind die Verlagsgruppe 
BELTZ, der Carlsen Verlag, die Irmgard-Clausen-Stiftung, Der 
Verlag FISCHER-Sauerländer, der Loewe Verlag, der Magellan 
Verlag, die Buchhandlung Eulenspiegel (Hochheim am Main), der 
Moritz Verlag, die Verlagsgruppe Oetinger, die Taunus Sparkasse 
und Thienemann-Esslinger.
Initiator ist die Interessengruppe Leseförderung des Börsen-
vereins.
Weitere Informationen sind auf der Website
www.guetesiegel-buchkita.de abrufbar.

Was für ein tolles Spektakel!
Rund 200 kleine und große 
Gruselgestalten der beiden 
AWO-Kindergärten Tausend-
füssler und Kinderland am 
Apelsberg zogen am Hallo-
ween-Vorabend über den Neu-
häuser Apelsberg und sorgten 
für jede Menge leuchtende Kin-
deraugen.
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www.rotschnabelnest.eu
Tägliche und feste Öffnungszeiten wird es nicht geben. Gruppen 
können sich über die Stiftung Morassina anmelden und ihren 
Besuch planen.
Das Rotschnabelnest ist für Grundschulen und Kindergärten 
sehr zu empfehlen.
Eintritt: Kinder 5,00 EUR, ERW 6,00 EUR.

Naturpark-Erlebnisse 2025

Unsere Schätze 
entdecken & genießen
Ob das Blaue Band der Saale mit dem Thüringer Meer oder das 
Grüne Band der Wiedervereinigung, ob das Land der Tausend 
Teiche oder die weiten Wälder am Rennsteig mit den blauen 
Schieferdörfern: Unsere fünf abwechslungsreichen Naturpark-
Landschaften laden zur Entdeckungsreise ein. Schon neugierig? 
Nehmen Sie sich Zeit für Natur und werfen Sie einen Blick in 
das bunte Naturpark-Programm 2025! Lernen Sie unsere Zer-
tifizierten Natur- und Landschaftsführerinnen und -führer (ZNL) 
kennen, tauschen Sie sich aus, nehmen Sie die Natur bewusst 
wahr, werden Sie aktiv und lassen Sie sich von den kleinen und 
großen Schätzen des Naturparks verzaubern! Wir wünschen 
eine inspirierende Zeit!
Mehr Naturpark-Erlebnisse
Suchen Sie Naturerlebnisse für Ihre Familie, Ihren Freundeskreis 
oder Ihr Kollegium und wollen den Termin selbst festlegen? Kein 
Problem, planen Sie Ihren Termin direkt mit unseren ZNL, Natur-
park-Partnern und -Freunden! Eine Vielzahl unterschiedlichster 
Themenwanderungen, Mountainbike-Touren, Kräuterworkshops 
und Kreativangeboten stehen Ihnen zur Auswahl unter: http://
thueringer-schiefergebirge-obere-saale.de/naturpark/wandern/
ohne-termin/
Tipps für Ihren Aufenthalt & Ihre Teilnahme an Veranstal-
tungen

- Nutzen Sie bitte nach Möglichkeit öf-
fentliche Verkehrsmittel.

- Informieren Sie sich bitte auf unserer Internetseite über 
mögliche Änderungen und neue Termine.

- Melden Sie Ihre Teilnahme bei den Veranstaltenden an! Bei 
Krankheit des ZNL oder zu geringer Teilnahme können Ver-
anstaltungen ausfallen.

- Bereiten Sie sich vor und statten Sie sich passend aus (z.B. 
Schuhe, Kleidung, Rucksackverpflegung, Sonnenschutz, 
Fahrradhelm).

- Bleiben Sie auf den ausgeschilderten Wegen.
- Packen Sie Mülltüte und Handschuhe ein und gehen Sie 

aktiv vor gegen die invasive Art „Müll“!

Immer aktuell - unser Veranstaltungskalender 
im Internet
www.thueringer-schiefergebirge-obere saale.
de/naturpark/wandern/mit-termin/

Abkürzungen & Hinweis

ZNL = Zertifizierte Natur- und Landschaftsführer
Skg = Schwierigkeitsgrad
BNE = Bildung für nachhaltige Entwicklung
Hd = Höhendifferenz
PP = Parkplatz
Ki. = Kinder
h = Stunden
Erw. = Erwachsene
km = Kilometer
MTZ = Mindestteilnehmerzahl
Die hier veröffentlichten Angebote u. Termine werden von den 
jeweils angegebenen Veranstaltenden in eigener Verantwor-
tung durchgeführt. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.  

Informationen zur Stiftung Morassina

Ursprünglich und sympathisch!
Veränderte Öffnungszeiten im Schaubergwerk!/ Winterbetrieb

Öffnungszeiten: 10:00 Uhr - 15:00 Uhr
3 Führungen: 10:30 Uhr, 12:00 Uhr, 13:30 Uhr,
Heilstollenzeit: Bitte telefonische Absprache!
Gruppen können sich auch für Termine außerhalb der Öffnungs-
zeiten anmelden. Wir bitten auch hier um telefonische Absprache 
bzw. Anmeldung über email.
036701/61577
info@morassina.de
Weitere Infos sind auf unsere Website nachzulesen:
www.morassina.de
Geschlossen bleibt das Schaubergwerk am:
24.12., 25.12., 26.12., 31.12. sowie am 01.01.

Unser nächstes Highlight:
Am 1. Advent, d. 30. November, laden wir herzlichst zu un-
serem Grottenadvent ein.

Die Sonneberger Vokalisten erfreuen uns alle in der Stahl-
blauen Grotte mit ihren weihnachtlichen Liedern. Beginn: 
14:00 Uhr. Eintritt verlangen wir nicht, würden uns aber über 
eine Spende freuen.
Weiterhin besteht die Möglichkeit, an verschiedenen Ver-
kaufsständen das eine oder andere Weihnachtsgeschenk 
bzw. Accessoires zu erwerben.
Natürlich gibt es wieder unsere leckeren Waffeln, Bratwürs-
te, Glühwein, Punsch, eben alles, was zu einem gemütlichen 
Adventsnachmittag gehört.
Der Weihnachtsmann ist auch vor Ort!
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Sonneberger Vokalisten
Erinnern möchten wir erneut an unser Rotschnabelnest in Reich-
mannsdorf:
Für Wandertage und Exkursionen ist unser Rotschnabelnest 
in Reichmannsdorf ein geeignetes Ziel.
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Skript mit Rezepten, kleinem Mittagsimbiss/Getränken in der 
Kräuterwerkstatt
Anmelden bei: ZNL Gesine Müller | 0176 22557871 | info@kra-
eutersine.info | ww.kraeutersine@info
20.12. | Sa | 10 Uhr | geführte Wanderung
Wandeln auf fürstlichen Spuren
Rudolstadt mit seiner markanten Heidecksburg ist eine ehema-
lige Residenzstadt der Fürsten von Schwarzburg-Rudolstadt. 
Hinter der Burg erstreckt sich ein Wald, der Hain, mit seinen 
wunderschönen Wanderwegen und geschichtsträchtigen Orten.
Nach der Wanderung empfiehlt sich ein Besuch von „Schillers 
Weihnacht“. Details: PP Heidecksburg, 07407 Rudolstadt | 4,5 
h | 9,5 km | Skg: mittel | Hd: 220 m | 5 €
Anmelden bei: ZNL Rosi Leber | 036734 22268 | 0172 6366001 
| leberr@t-online.de
21.12. | So | 09 Uhr | geführte Wanderung
Von Grünen Eseln und Grauen Affen
Entdecken Sie auf einer naturkundlichen Wanderung die Umge-
bung von Bad Lobenstein und erfahren Sie viel Wissenswertes 
und Interessantes zur Stadtgeschichte, zu Bergbau, berühmten 
Persönlichkeiten und der Natur am Wegesrand. Details: Median 
Klinik, Am Kießling 1, 07356 Bad Lobenstein | 2 - 2,5 h | wechs. 
Touren 4 - 8 km | Skg: leicht - mittel | 5 € Anmelden bei: ZNL 
Alexandra Triebel | 0173 3543128 (WhatsApp/SMS) | naturfueh-
rer@freenet.de
27.12. | Sa | 13 Uhr | geführte Wanderung
WBVW - Weihnachts-Braten-Verdauungs-Wanderung 2025
Wir wollen eine lange Tradition fortsetzen und treffen uns zu 
einer kleinen Wanderung mit anschließender gemütlicher Ein-
kehr (fakultativ nach Anmeldung) | Route: Überraschung Details: 
Treffpunkt wird noch bekannt gegeben | 2 - 2,5 h | Wanderung 
zzgl. Kaffeetrinken | 5 - 8 km | Skg: leicht | 5 € Anmelden bei: ZNL 
Alexandra Triebel | 0173 3543128 (WhatsApp/SMS) | naturfueh-
rer@freenet.de | bis 23.12., wegen Reservierung Kaffeetrinken
27.12. | Sa | 13 Uhr | geführte Wanderung
Die Mystik der Raunächte
Nach den Weihnachtstagen kommt die Zeit der Raunächte. An 
diesen Tagen sollen besondere Dinge passieren, da das Band 
der diesseitigen zur jenseitigen Welt viel stärker ist als gewöhn-
lich. Die 12 heiligen Raunächte symbolisieren die Wiederkehr der 
Seelen und das Erscheinen der Geister. Details: Rittergut Positz, 
Positz 1, 07381 Oppurg | 3 h | 4 km | Skg: mittel | 25 € Anmelden 
bei: ZNL Gesine Müller | 0176 22557871 | info@kraeutersine.info 
| www.kraeutersine@info
28.12. | So | 13 Uhr | geführte Wanderung
Die Mystik der Raunächte
Nach den Weihnachtstagen kommt die Zeit der Raunächte. An 
diesen Tagen sollen besondere Dinge passieren, da das Band 
der diesseitigen zur jenseitigen Welt viel stärker ist als gewöhn-
lich. Die 12 heiligen Raunächte symbolisieren die Wiederkehr 
der Seelen und das Erscheinen der Geister. Details: Schloss 
Harra, Kirchberg 6, 07355 Rosenthal am Rennstein | 3 h | 4 km 
| Skg: mittel | 25 € inkl. Skript mit Rezepten Anmelden bei: ZNL 
Gesine Müller | 0176 22557871 | info@kraeutersine.info | www.
kraeutersine@info
29.12. | Mo | 13 Uhr | geführte Wanderung
Die Mystik der Raunächte
Nach den Weihnachtstagen kommt die Zeit der Raunächte. An 
diesen Tagen sollen besondere Dinge passieren, da das Band 
der diesseitigen zur jenseitigen Welt viel stärker ist als gewöhn-
lich. Die 12 heiligen Raunächte symbolisieren die Wiederkehr 
der Seelen und das Erscheinen der Geister. Details: Weinhaus 
Bad Lobenstein, Bayerische Str., 07356 Bad Lobenstein | 3 h | 4 
km | Skg: mittel | 25 € Anmelden bei: ZNL Gesine Müller | 0176 
22557871 | info@kraeutersine.info | www.kraeutersine@info

Die Naturparkverwaltung als Herausgeberin des Kalenders über-
nimmt keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben.

01.01. - 31.12. | Mitmachen
Ideenkarte Zukunft Naturpark
Ein neuer Naturpark-Plan entsteht! Gemeinsam blicken wir 
auf die Zukunft des Naturparks. Wir definieren Ziele und Zu-
kunftsprojekte neu - für uns, unsere Kinder und Enkel. Sie wollen 
mitreden und haben Vorschläge für die nachhaltige Entwicklung 
des Naturparks? Machen Sie mit! In unserer interaktiven Online-
Karte können Sie Vorschläge bis Ende 2025 einbringen: www.
zukunft-naturpark-tsos.de

Regelmäßige Veranstaltungen
Jeden 1. Samstag im Monat | ganzjährig | 10 Uhr
Wandern auf hundertjährigen Spuren
Entdecken Sie in und um Ziegenrück alte Wanderwege neu und 
erfahren dabei
Interessantes zu Natur und Geschichte! Auf wechs. Touren von 
4 - 10 km erkunden wir Ziegenrück und seine malerische Umge-
bung. Details: Ziegenrück, Plothental 1, Vereinshaus | 4 € | Ki. bis 
14 Jahre: 0,01€ je cm Körpergröße Anmelden bei: ZNL Kerstin 
Höbelt | 0173 3626366 | wandern.zck@gmail.com
Jeden Sonntag | ganzjährig | 09 Uhr
Von Grünen Eseln, Grauen Affen und Fliegenpilz mit Ausblick
Entdecken Sie auf einer naturkundlichen Wanderung die Um-
gebung von Bad Lobenstein und erfahren Sie viel Wissenswer-
tes und Interessantes zur Natur am Wegesrand Details: Median 
Klinik, Am Kießling 1, 07356 Bad Lobenstein | 2 - 2,5 h | wechs. 
Touren 3 - 8 km | Skg: leicht - mittel | 5 € Anmelden bei: ZNL 
Yvonne Gerlach oder ZNL Alexandra Triebel oder Ornithologe 
Frank Radon | naturfuehrer@freenet.de

DEZEMBER
06.12. | Sa | 10 Uhr | geführte Wanderung
Wandern auf hundertjährigen Spuren
Entdecken Sie in und um Ziegenrück alte Wanderwege neu und 
erfahren dabei
Interessantes zu Natur und Geschichte! Details: Vereinshaus, 
Plothental 1, 07924 Ziegenrück | wechs. Touren 4 - 10 km | 4 € | 
bis 14 Jahre: 0,01 € je cm Körpergröße
Anmelden bei: ZNL Kerstin Höbelt | 0173 3626366 | wandern.
zck@gmail.com
06.12. | Sa | 10 Uhr | geführte Wanderung
Die Fischersdorfer Weinleite
Vor über 150 Jahren endete wegen der Reblaus abrupt der Wei-
nanbau an den
Saalehängen um Fischersdorf. Heute findet man wieder kleine 
Weingärtchen und auch die Reste der ehemaligen Weinberge. 
Aber auch die Geschichte der Flößerei an der Saale begeg-
net uns auf der Wanderung. Details: Fischersdorf Nr. 14, 07338 
Kaulsdorf | 4,5 h | 10 km | Skg: mittel | Hd: 260 m | 5 € Anmelden 
bei: ZNL Rosi Leber | 036734 22268 | 0172 6366001 | leberr@t-
online.de
14.12. | So | 09 Uhr | geführte Wanderung
Ausblicke mit und ohne Fliegenpilz
Entdecken Sie auf einer naturkundlichen Wanderung die Umge-
bung von Bad Lobenstein und erfahren Sie viel Wissenswertes 
und Interessantes zur Natur am Wegesrand. Wechs. Routen und 
Themen je nach Jahreszeit. Details: Median Klinik, Am Kießling 1, 
07356 Bad Lobenstein | 2 - 2,5 h | 4 - 6 km | Skg: leicht - mittel | 5 €
Anmelden bei: ZNL Yvonne Gerlach | 0173 8658389 (WhatsApp/
SMS) | isy_g@web.de
14.12. | So | 14 Uhr | Kräutersonntag
Eine Raunachts-Zeremonie
Zur Vorbereitung auf die Raunächte werden alle 12 Nächte 
vorgestellt. Jeder Teilnehmer erhält eine Anleitung für ein Rau-
nachts-Tagebuch. Wie mischen Räuchergut und verbrennen es 
am offenen Feuer. Details: Schloss Harra, Kirchberg 6, 07355 
Rosenthal am Rennstein | 6 h | 4 km | Skg: mittel | 55 € inkl. 



Stadtkurier Neuhaus	 - 27 -� Nr. 11/2025

Buchung ab sofort möglich:

Telekom startet Glasfaserausbau in Neuhaus am 
Rennweg, in den Ortsteilen Geiersthal, Lichte, 
Piesau, Steinheid

- 2.400 Haushalte und Unternehmen kön-
nen angeschlossen werden

- Schnelles Internet mit Gigabit-Geschwindigkeit
- Jetzt informieren, registrieren und kostenfreien Hausan-

schluss sichern: www.telekom.de/glasfaser
Der Glasfaserausbau in der Stadt Neuhaus am Rennweg in den 
Ortsteilen Geiersthal, Lichte, Piesau, Steinheid beginnt Ende 
des ersten Quartals 2026. Ab sofort können breits Anschlüsse 
gebucht werden. In Kürze schon können 2.400 Haushalte und 
Unternehmen das hochmoderne Glasfasernetz der Telekom 
nutzen. Das neue Glasfasernetz ermöglicht deutlich höhere 
Geschwindigkeiten bis 1.000 Megabit pro Sekunde.
Mit dem Glasfaseranschluss ist das heimische WLAN so sta-
bil und zuverlässig, dass mehrere Personen gleichzeitig digi-
tal lernen und arbeiten, surfen, streamen und spielen können. 
Schon heute hat jeder Haushalt durchschnittlich mehr als zehn 
internetfähige Geräte - Tendenz steigend. Neben Smartphone, 
Tablet, Smart-TV und PC zählen dazu beispielsweise auch die 
Spiele-Konsole, der E-Book-Reader, der Saugroboter, Wechsel-
richter von Solaranlagen oder die Alarmanlage. Auch Betriebe 
können damit auf die stetig wachsenden digitalen Anforderungen 
flexibel reagieren.
„Die Glasfaser sorgt für ein stabiles WLAN. Den Hausanschluss 
bekommen Kunden kostenfrei, wenn sie einen Tarif buchen. Wer 
zögert, muss später mit neuen Baustellen und Anschlussge-
bühren rechnen“, sagt Susann Biehl, Regionalmanagerin der 
Telekom.
Ob Glasfaser an der eigenen Adresse gebaut wird, lässt sich 
ganz leicht auf www.telekom.de/glasfaser prüfen.
Beim Ausbau arbeiten die Stadt Neuhaus am Rennweg und 
die Telekom eng zusammen. Transparenz und professionelles 
Baustellenmanagement sind dabei oberstes Gebot. Um die 
Beeinträchtigungen für die Anwohnerinnen und Anwohner so 
gering wie möglich zu halten, wird in einzelnen Bauabschnitten 
vorgegangen.
Was jetzt für Mieter und Eigentümer wichtig ist
Der Glasfaseranschluss kommt nicht von allein ins Haus. Wer 
zur Miete wohnt, muss lediglich einen Glasfaser-Tarif buchen: 
www.telekom.de/glasfaserE-Mail Die Telekom kümmert sich um 
die Absprache mit dem Immobilienbesitzer, denn diese müs-
sen ihre Zustimmung geben. Auch Eigentümer von Ein- oder 
Zweifamilienhäusern bekommen den Hausanschluss kosten-
frei, wenn sie einen Tarif buchen. Mehrfamilienhäuser ab drei 
Wohneinheiten bekommen den Hausanschluss mit Zustimmung 
des Eigentümers grundsätzlich kostenlos - für die Nutzung des 
Internets brauchen die jeweiligen Parteien anschließend eine 
Tarifbuchung. Auch bei der weiteren Verlegung der Glasfaser 
im Zuhause unterstützt die Telekom und gewährleistet einen 
reibungslosen Ablauf. Die Telekom wird jetzt alle Eigentümer, 
Hausverwalter und Wohnungswirtschaften anschreiben und über 
die notwendigen Maßnahmen im Detail informieren.
Darum lohnt sich der Umstieg auf Glasfaser

- Glasfaserkabel ermöglichen deutlich höhere Übertragungs-
raten als Kupferkabel. So lassen sich rasend schnell riesige 
Datenmengen herauf- und herunterladen.

- Glasfaser bietet die stabilste Verbindung für digitales Lernen 
und Arbeiten, Streaming und Gaming, alles gleichzeitig.

- Glasfaser ist weniger störanfällig und robuster gegenüber 
äußeren Einflüssen wie z.B. Wasser. Gerade für ältere Men-
schen mit einem Hausnotruf bietet eine Glasfaseranbindung 
mehr Schutz vor möglichen Störungen.

- Glasfaser ist gut fürs Klima, weil weniger Energie verbraucht 
wird als im Kupfernetz.

- Glasfaser steigert den Wert einer Immobilie. Wenn diese 
verkauft oder vermietet werden soll, ist der Glasfaseran-
schluss ein gutes Verkaufsargument.
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Dein Naturpark. 
Deine Ideen.
Gemeinsam gestalten wir 
den Naturpark von morgen!

Gemeinsam blicken wir auf die Zukunft des Naturparks. Gemeinsam blicken wir auf die Zukunft des Naturparks. Gemeinsam blicken wir auf die Zukunft des Naturparks. 
Wir definieren Ziele und Zukunftsprojekte neu – für uns, 
unsere Kinder und Enkel.

Du willst mitreden und hast Anregungen und 
Vorschläge für die nachhaltige Entwicklung des 
Naturparks? Dann mach mit!

Ein neuer Naturpark-Plan für Deine Region entsteht

Ideenkarte 
Zukunft Naturpark … 

Hinweis: Deine Vorschläge kannst du uns auch per E-Mail oder Brief zusenden. 
Wir veröffentlichen sie für Dich anonym in der Ideenkarte und berücksichtigen 
diese in der Überarbeitung des Naturpark-Plans im Folgejahr. 
Kontakt: Naturpark-Verwaltung, Wurzbacher Str. 16, 07338 Leutenberg |
Telefon: 0361 573925090 | E-Mail: naturpark.schiefergebirge@nnl.thueringen.de | 
www.thueringer-schiefergebirge-obere-saale.de

zukunft-naturpark-tsos.de

Teile mit uns Deine Ideen für 
den Naturpark von morgen 
über unsere Webseite!
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Fazit: Glasfaser ist zukunftssicher und die beste Technologie für 
die nächsten Jahrzehnte.
Die Telekom und die Stadt Neuhaus am Rennweg planen ge-
meinsam Informationsveranstaltungen und den Einsatz eines 
Infomobils im Ausbaugebiet. Dabei beantworten Experten alle 
Fragen rund um das Thema Glasfaser. Der Termin für die Info-
veranstaltung in Neuhaus am Rennweg steht bereits fest:

- am Dienstag, den 13. Januar 2026 um 18:00 Uhr
- im Kulturhaus, Eisfelder Str. 5, 98724 

Neuhaus am Rennweg
Der Einsatz eines Infomobils ist für die KW03 und KW04 geplant. 
Der genaue Standplatz wird noch bekannt gegeben. Terminver-
einbarung fürs das Telekom Infomobil unter: highspeedvorort.de
Ab Dezember 2025 können sie sich über Vertriebsmitarbeiter 
im Auftrag der Telekom zu Hause beraten lassen. Die Kunden-
berater tragen Kleidung mit Telekom-Logo. Sie können sich mit 
einem Lichtbildausweis und einem Autorisierungsschreiben der 
Telekom ausweisen. Über die Rufnummer 0800 3309765 kann 
der Mitarbeitende per Telefonanruf identifiziert werden. Termin-
buchung möglich unter: fiber-deutschland.de

Mehr Informationen zur Verfügbar-
keit und den Tarifen der Telekom:
- Telekom Partner Shop Saalfeld, Mittle-

rer Watzenbach 4, 07318 Saalfeld
- Hotline (kostenfrei): 0800 22 66100
- Hotline für Eigentümer (kostenfrei): 0800 3304 174
- www.telekom.de/glasfaser
Für Unternehmen aus Neuhaus am Rennweg:
- Hotline (kostenfrei): 0800 33 06709
- www.telekom.de/vollglas

Deutsche Telekom AG
Corporate Communications
Georg von Wagner, Unternehmenssprecher
Tel.: 0171-2035730
E-Mail: georg.vonwagner@telekom.de
Weitere Informationen für Medienschaffende:
WhatsApp-Kanal „Telekom Netzausbau“
www.telekom.com/medien
www.telekom.com/fotos
www.facebook.com/deutschetelekom
www.telekom.com/blog
www.youtube.com/deutschetelekom
www.instagram.com/deutschetelekom
www.linkedin.de/deutschetelekom
Über die Deutsche Telekom:
https://www.telekom.com/konzernprofil


